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Regio-Bahnhof Wissen erhält Auszeichnung
„Wanderbahnhof Rheinland-Pfalz“

seit der einweihung des regio-bahnhofes wissen im Jahr 2006 hat sich rund um den
tourismus einiges in der siegstadt getan. nun erhielt der bahnhof die auszeichnung
„wanderbahnhof“ und dient damit als Vorbild für andere bahnhöfe in der region.

Den vollständigen Text finden Sie im Innenteil!
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bdz kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bdz betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
netzbetrieb wissen, Flachsweg 6
............................................................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung
........................................................... 0561/9330-9330

Netz und Einspeisung ........................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsfrau: Christiane Buchen ........... Tel: 02742/4016
Stellvertreterin: Eva Maria Fuchs ......... Tel: 02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn see für den bereich der Ver-
bandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

stand 19.3.2018
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Stand: 19.3.2018
donnerstag
22. märz 15.00 uhr evangelischer Frauenkreis wissen

Der Kampf um das Frauenwahlrecht in Eng-
land - Film mit anschl. Diskussion. Ort: Evan-
gelisches Gemeindehaus Wissen
15.00 uhr kfd birken-honigsessen
Strickkreis im Pfarrheim

samstag
24. märz 18.00 uhr ssV 95 wissen

Heimspiel gegen SV Urmitz II
19.30 uhr bühnenmäuse wissen
„Und das am Hochzeitsmorgen“ Theaterstück
nach einer Komödie von Ray Cooney und
John Chapman im kath. Pfarrheim Wissen.
Karten zum Preis von 10 Euro im buchladen
Wissen, bei büroboss Hoffmann u. unter
www.buehnenmaeuse-wissen.de erhältlich.
Einlass eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.
19.00 uhr schützenverein elkhausen-katzwinkel
Jahreshauptversammlung im
Schützenhaus „Im Bleienkamp“
18.00 uhr kfd schönstein
Palmweihe an der alten Kirchenruine
Brixiusstr., anschl. Prozession zur kath. Pfarr
kirche St. Katharina, wo die Passionsge
schichte vorgelesen wird u. ein Agape für
Kinder stattfindet.
19.30 uhr musikverein brunken
Frühjahrskonzert in der kleinen Sporthalle
Gebhardshain

sonntag
25. märz 15.30 uhr u. 20.00 uhr bühnenmäuse

wissen
„Und das am Hochzeitsmorgen“ Theaterstück
nach einer Komödie von Ray Cooney und
John Chapman im kath. Pfarrheim Wissen.
Karten zum Preis von 10 Euro im buchladen
Wissen, bei büroboss Hoffmann u. unter
www.buehnenmaeuse-wissen.de erhältlich.
Einlass eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.
13.00 uhr sg honigsessen/katzwinkel
in Katzwinkel: 15.00 Uhr SG Honigsesse
Katzwinkel - SV Betzdorf-Bruche, Vorspiel
Kreisliga C um 13.00 Uhr:
Honigsessen/Katzwinkel II - 1.FC Grünebach
17.00 uhr stadt- u. Feuerwehrkapelle 1901 e.V.
Großes Frühjahrskonzert im kulturWERKwissen.
Einlass ab 16.15 Uhr.

mittwoch
28. märz 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im kath. Pfarrheim
donnerstag
29. märz 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost gegen
SG Hoher Westerwald im
Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
21.00 uhr kfd wissen
Betstunde
22.00 uhr kolpingsfamilie wissen
Betstunde z. Gründonnerstag in der Pfarrkirche
19.30 uhr sg mittelhof
Heimspiel
SG Mittelhof/Niederhövels 2 - SG Daaden 2
auf dem Rasenplatz Mittelhof

samstag
31. märz 16.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B
gegen SV Adler Derschen
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
18.00 uhr sg mittelhof
Heimspiel SG Mittelhof/Niederhövels
SG Malberg/Rosenheim 2
auf dem Rasenplatz Mitteholf

sonntag
8. april kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim
nach der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei.
U. Rolland (02742/2107) oder
im Pfarrbüro, (02742/93380)

donnerstag
12. april 15.00 uhr evangelischer Frauenkreis

wissen Ausflug zur Raiffeisen-Wanderaus-
stellung in der Kreisverwaltung Altenkirchen

Freitag
13. april 19.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

MeisterschaftsspielKreisliga B gegen
SG Fensdorf im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.

samstag
14. april 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Heisterstraße 9, Wissen
Infos und Anmeldung unter
www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe
oder P. Vanderfuhr, Tel: 02742/3938
st. hubertus schützenbruderschaft
birken-honigsessen.
Kleine Wallfahrt
13.30 uhr ski-Club wissen
Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter der
Westerwald Bank - Gäste sind herzlich
willkommen - Infos unter Tel. 02742/3800
9.00 uhr männerrunde
der ev. kirchengemeinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für
Körper und Geist- im Evangelischen
Gemeindehaus, Wissen
Vortrag 2 - Vorteilhafte Ernährung für
Herzgesundheit, Kostenbeitrag 5,-- € p/Person
16.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost gegen
SG Weitefeld im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.

sonntag
15. april 14.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

u. lg sieg
Werfertag im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
13.00 uhr sg mittelhof
Vorspiel SG Mittelhof/Niederhövels 2 -
AtA Betzdorf,
15.00 Uhr SG Mittelhof/Niederhövels -
Sportfreunde Schönstein auf dem Rasen
platz Mittelhof
14.30 uhr sportfreunde selbach
Heimspiel gegen SV Niederfischbach III

dienstag
17. april 18.00 uhr kolpingsfamilie wissen

Betrug an der Haustür - Die Kriminalpolizei
informiert zur Vorbeugung im Kolpingraum
9.15 uhr landfrauen
wissen-mittelhof-katzwinkel
Tagesfahrt nach Köln. Der Duft der weiten
Welt. Besichtigung der Firma Farina,
Anmeldung: B. Gockel (02742/6544) oder
C. Stöver (02742/9127800)
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Gelungene Premiere für die Bühnenmäuse
seit 32 Jahren gibt es die theatergruppe „bühnenmäuse“ wissen nun. auch in diesem Jahr begeisterten die laien-
schauspieler das publikum bei ihrer premiere der komödie „und das am hochzeitsmorgen“ von ray Cooney und John
Chapman.
Wissen/Sieg. Sie haben es schon wieder getan: Eine Komödie von Ray Cooney. Gefürchtet und geliebt zugleich. Ray Cooneys
Komödien sind bekannt für ihre spitzen Dialoge, den zuweilen schwarzen Humor und vor allem sehr viel Text. Aber genau des-
halb kommen sie sowohl bei den Schauspielern als auch beim Publikum so gut an.

„Und das am Hochzeitsmorgen“ vereint wieder die typischen
Eigenschaften des über die Grenzen Wissens hinaus belieb-
ten Laien-Theaters: Verwechslungen en masse, schlüpfrige
Details und natürlich jede Menge Spaß.
Die Protagonisten bewiesen ihr komödiantisches Talent in
dem über zweistündigen Stück. Die Familie Westerby befin-
det sich im Hochzeitsstress. Ihre Tochter Judy soll heiraten,
doch natürlich kommt es anders als geplant. Am Hochzeits-
morgen seiner Tochter hat Timothy Westerby eine Halluzina-
tion: Sie heißt Polly und ist eine echte Traumfrau - im wahrs-
ten Sinne des Wortes.

Der Trauzeuge trinkt den teuren Champagner schon vor der Feier
und Opa Gerald sorgt für Verwirrung am laufenden Band. Pikante
und groteske Situationen sowie eine heulende Braut sind die Fol-
gen. „Ich verstehe überhaupt nichts mehr!“ „Da sind sie in aller-
bester Gesellschaft.“
Das Unheil nimmt seinen Lauf und eine Frage bleibt bis zum
Schluss: Wer ist eigentlich der Bräutigam? Angesichts der endlo-
sen Verwicklungen ist das allerdings Nebensache.

Doch an dieser Stelle soll nicht zu viel verraten werden. Wer
herausfinden möchte, wie die Geschichte ausgeht, der kann
sich bei einer der kommenden vier Vorstellungen selbst ein
Bild vom heillosen Chaos machen.
Die vier neuen Gesichter der Bühnenmäuse meisterten ihre
„doppelte Premiere“ mit Bravour. Iris Häbel (Oma Daphne
Drimmond), Stella Olleroch (Charleston-Girl Polly), Yvonne
Glöckner (Braut Judy) und Holger Ruhloff (Trauzeuge Bill
Shorter) spielten, als hätten sie nie etwas anderes gemacht.
Doch auch die „Alteingesessenen“ begeisterten wieder ein-
mal das Publikum und Souffleuse Barbara Heer konnte sich
beinahe entspannt zurücklehnen.
Wie jedes Mal wird die Mittwochsaufführung eine Benefizver-
anstaltung sein. Der gesamte Erlös wird in diesem Jahr dem
DRK Krankenhaus Altenkirchen für die Anschaffung eines
mobilen Hygienecenters zukommen. Damit wird der hohe
Stellenwert für Hygienemaßnahmen zur Vermeidung von
Keimverschleppung
unterstrichen. Auch dem Pfarrheim wird wieder eine Spende
zukommen.
Damit ein runder Betrag zustande kommt, werden die Büh-
nenmäuse auch, nach Abzug aller Kosten, den Erlös aus den
weiteren Vorstellungen spenden.
Die etwa 200 Gäste hatten einiges zu lachen und spendeten
zum Schluss den wohlverdienten Applaus. Auf der Bühne zu
sehen waren Yvonne Glöckner, Jana Steingrüber, Jens Wöll-
ner, Harald Heidemann, Iris Häbel, Niko Rausch, Holger
Ruhloff, Stella Olleroch. Für den guten Ton und das rechte
Licht sorgte Jakob Heidemann. (rst)
die weiteren aufführungen finden statt am:
Samstag, 24. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 25. März, 15.30 und 20 Uhr
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Fortsetzung der titelseite -

Regio-Bahnhof Wissen erhält Auszeichnung
„Wanderbahnhof Rheinland-Pfalz“

seit der einweihung des regio-bahnhofes wissen im Jahr 2006 hat sich rund um den tourismus einiges in der siegstadt
getan. nun erhielt der bahnhof die auszeichnung „wanderbahnhof“ und dient damit als Vorbild für andere bahnhöfe in der
region.
Wissen/Sieg. Der Tourismus entlang der Sieg erlebt einen Aufschwung. Besonders zahlreiche Wanderwege locken in der Saison viele
Touristen an, die auf der Suche nach Erholung in der Natur sind. Und davon gibt es zwischen Siegen und Bonn, von der Quelle bis
zur Mündung der Sieg, jede Menge.
Nun ist der Wissener Regio-Bahnhof offiziell ein zentraler Treffpunkt für Wanderer - egal ob Einheimische, Tagestouristen oder Urlauber.
Der Wanderbahnhof Wissen liegt direkt am Natursteig Sieg und verbindet so die verschiedenen Etappen. Mit informativen Wanderkarten
und dem Info-Center vor Ort ist der Bahnhof der perfekte Ausgangspunkt für eine ausgiebige Wandertour.
Der Zweckverband Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz Nord (SPNV Nord) verlieh dem Regio-Bahnhof die Auszeichnung „Wan-
derbahnhof Rheinland-Pfalz“ aufgrund von diversen Qualitätsstandards, die Wissen allesamt erfüllt: Guter technischer Zustand, Sauberkeit,
Verkehrsanbindung mit Bus und Bahn, vielfältige Wanderwege, ein Reise-Center mit Tourist-Information und nicht zu vergessen die Gastro-
nomie. Nicht zuletzt wurde auch das Engagement der Stadt genannt, ohne das der Bahnhof nicht das wäre, was er heute ist.
Verbandsgemeindebürgermeister Michael Wagener zeigt sich sehr zufrieden mit der Entwicklung des Bahnhofes. Nicht nur, dass er
ein wichtiger Knotenpunkt für berufstätige Pendler zwischen Siegen und Köln ist, auch für Kultur und Tourismus hat er in den vergan-
genen Jahren immer mehr an Bedeutung gewonnen. Der Bahnhof ist eine Erfolgsgeschichte und zeigt, dass unterschiedliche Koope-
rationspartner erfolgreich zusammenarbeiten, um ein breites Service-Angebot bieten zu können, sagte Wagener.
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff bezeichnete die Auszeichnung als „Ritterschlag“ und betonte, dass auch in Zukunft weiterhin
daran gearbeitet werde, die Service-Qualität am Regio-Bahnhof zu erhalten.
Auch Landrat Michael Lieber gratulierte zur Verleihung der Auszeichnung und der stellvertretende Verbandsdirektor des Schienen-
zweckverbandes (SPNV Nord) Thomas Nielsen freut sich, dass sich Wissen für die Auszeichnung beworben und die Kriterien zur Ver-
gabe erfüllt hat. Der hiesige Bahnhof verbindet das örtliche und überörtliche Wander-Angebot besonders gut mit dem öffentlichen
Nahverkehr. Nicht nur der Tourismus werde dadurch gefördert, sondern auch die Mobilität im ländlichen Raum im Allgemeinen. Die
Westerwaldbahn, die die Entwicklung des Bahnhofes maßgeblich vorangetrieben hat, wird künftig nämlich auch in den Busverkehr
mit einsteigen.
Für Urlauber, die ihre Unterkunft online buchen, gibt es ein besonderes Angebot: Jede Person erhält bei der Online-Buchung ein
Ticket für den öffentlichen Personennahverkehr im VRS-Gebiet für die Dauer des gesamten Aufenthaltes gratis dazu.
Neben Schladern ist Wissen nun der zweite Wanderbahnhof entlang der Sieg und für die Zukunft sind weitere Entwicklungen in Rich-
tung Siegen geplant. (rst)

Ein neuer Senioren-Bus erleichtert Bewohnern den Alltag
st. Josef seniorenzentrum: dank eines neuen transporters sind die senioren im alltag jetzt noch mobiler
Mal eben zum Arzt oder zum Einkaufen fahren - was für viele Menschen eine Selbstverständlichkeit ist, soll auch für die Bewohnerinnen und
Bewohner im St. Josef Seniorenzentrum jederzeit unkompliziert möglich sein. Und das ist es auch - jetzt sogar noch ein Stück bequemer.
Denn seit Anfang des Jahres verfügt das Haus über einen neuen Ford Transit Courier, der das in die Jahre gekommene Vorgängermodell
ablöste.

„Diesen Segen verdanken
wir vielen Firmen und Unter-
nehmen aus unserer Region,
die das Auto gesponsert
haben“, freut sich Karin Mai-
sel-Höhne über die große
Unterstützung der Wissener
Gewerbetreibenden.
Ende Februar hat sie die Ein-
richtungsleiterin ins St. Josef
Seniorenzentrum eingela-
den, um sich mit einer klei-
nen Feierstunde im Namen
der Bewohner persönlich bei
ihnen zu bedanken.
Damit auch Menschen, die
z.B. auf einen Rollator ange-
wiesen sind, leicht ein- und
aussteigen können, hat der
neue weiße Fünfsitzer an
jeder Seite eine praktische
Schiebetür.

Ende Februar hat Einrichtungsleiterin Karin Maisel-Höhne (2. v.l.) die Sponsoren des neuen
Seniorenbusses ins St. Josef Seniorenzentrum eingeladen, um sich mit einer kleinen Feierstunde
im Namen der Bewohner persönlich bei ihnen zu bedanken. Foto: Westerwald Rundschau / Katharina Hennig

Für Rollstuhlfahrer verfügt das Haus noch über einen größeren Bus mit Rampe. „Aber mit dem neuen, etwas kleineren Wagen sind wir sehr viel
flexibler unterwegs“, weiß Maisel-Höhne aus Erfahrung. Seit dem ersten Tag an ist er täglich im Einsatz: Egal, ob Bewohner ein paar persönli-
che Dinge einkaufen möchten, ein Ausflug ansteht oder sie zum Seniorennachmittag der Kirchengemeinde eingeladen sind. „Das einzige, was
jetzt noch schön wäre, sind ein paar Fahrer mehr, die uns ab und zu ehrenamtlich unterstützen“, wünscht sich Karin Maisel-Höhne, dass die
Senioren ihrer Einrichtung noch mehr von dem neuen Fahrzeug profitieren. Gerade im ländlichen Raum ist Mobilität eben von besonders großer
Bedeutung.
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48 Abiturienten erhielten ihre Zeugnisse
unter dem motto „wannabi - die letzten 90er-kids stürmen die hits“ feierten 48 abiturienten und abiturientinnen des kopernikus-
gymnasiums wissen im kulturwerk das ende ihrer schullaufbahn und den beginn eines neuen lebensabschnitts.
Wissen. Die Begrüßungsrede sprach Schulleiter Georg Mombour, der sich in diesem Jahr besonders darüber freute, dass alle zum Abitur ange-
tretenen Schülerinnen und Schüler die Reifeprüfung auch bestanden haben. Ganze elf Schüler/innen sogar mit einer Eins vor dem Komma. Der
Stufendurchschnitt liegt dabei bei einer Note von 2,5.
Mombour bezeichnete den bestandenen Abschluss als einen möglichen Wendepunkt des Lebens. Eine Weggabelung mit vielen bunten Abzwei-
gungen wartet auf die jungen Erwachsenen und die leeren Seiten, die das Buch des Lebens bereithält, wollen gefüllt werden. Für diesen
Lebensweg wünschte er den Abiturienten Mut, Energie, Standfestigkeit und vor allem ganz viel Freude.
Auch die beiden Stufenleiter Carsten Harmel und Robert Winter verabschiedeten sich als „Stufendaddies“ von ihren Schützlingen. Passend zum
Abimotto ließen sie das Jahr 1999 auf amüsante Weise Revue passieren, angelehnt an eine beliebte Quizsendung. Die Pointen konnten zwar
überwiegend nur die Abiturienten selbst verstehen, aber darum ging es ja schließlich auch. Winter und Harmel fassten die letzten Jahre zusam-
men und verwiesen insbesondere auf die sage und schreibe 16 Lehrerwechsel, die sich während der zweieinhalb Jahre vollzogen haben. Doch
auch diese konnten den Erfolg der Stufe nicht bremsen. Immer wieder kam zum Ausdruck, dass diese Stufe besonders sozial eingestellt war.
Begonnen mit 56 Schülern zum Anfang des 11. Schuljahres, wurde die Stufe auf 48 Schüler dezimiert. Dennoch hat diese kleine Stufe viel auf
die Beine gestellt. Hier ist besonders das Sozialprojekt zu nennen.
Jede Stufe wählt zu Beginn der Oberstufenzeit ein Projekt, das sie mit Spenden unterstützen möchte. Der diesjährige Abiturjahrgang hat sich
für eine Organisation in der Region entschieden: Die Lebenshilfe in Steckenstein. Die vielen Aktionen, wie zum Beispiel der Waffel- und Kuchen-
verkauf in der Schule und auf dem Wissener Weihnachtsmarkt, brachten insgesamt 3.050 Euro ein, die im Rahmen der Zeugnisvergabe an die
Lebenshilfe übergeben wurden. Dafür dankte Wohnheimleiter Wolfgang Demmer herzlich.
Auch die Stufensprecher Charlene Fuchs und Erik Stettner richteten einige Worte an ihre Mitschüler und Lehrer. Ihnen kam während der ver-
gangenen Jahre eine besondere Verantwortung zu, die sie mit Bravour gemeistert haben. „Wir haben gelernt, Verantwortung für uns und die
Stufe zu übernehmen“. Ganz besonders würdigten sie den großen Zusammenhalt innerhalb der Stufe.
Von offizieller Seite gratulierten Landrat Michael Lieber und der Beigeordnete der Stadt Wissen, Horst Pinhammer, in Vertretung für Verbands-
gemeindebürgermeister Michael Wagener und Stadtbürgermeister Berno Neuhoff. Beide appellierten an die Abiturienten: Bleiben Sie ihrer Hei-
mat verbunden, wir brauchen Sie! Nach dem Studium oder der Ausbildung biete die Region durchaus attraktive Arbeitsplätze.
Als Anerkennung für soziales Engagement überreichten sie die Buchpreise des Landkreises sowie der Stadt und der Verbandsgemeinde an
Annika Lorsbach und Julia Stahl sowie an Isabell de Nichilo und Philipp Kubalski. Auch Georg Mombour überreichte einen Buchpreis für sozia-
les Engagement stellvertretend für die Bildungsministerin an David Schulte. Er hat sich im besonderen Maße für den Zusammenhalt der Stufe
eingesetzt. Für ihre herausragenden Abiturleistungen wurden Esther Blum (1,3), Charlene Fuchs (1,9), Philip Hermann Gehrer (1,9), Hanna
Gümpel (1,7), Lukas Hammer (1,8), Manuel Holschbach (1,4), Anne Leis (1,5), Robert Louis Leonards (1,3), Jona Roths (1,5), Julia Stahl (1,6)
und Erik Stettner (1,9) geehrt.
Weitere Auszeichnungen bezogen sich auf besondere Leistungen und Engagement in bestimmten Schulfächern: Philip Gehrer und Manuel
Holschbach (Physik), Julia Stahl, Lukas Hammer, Robert Leonards und Erik Stettner (Mathematik), Esther Blum (Biologie), Jona Roths (Che-
mie), Marco Lei Zimmermann (Erdkunde) sowie Hanna Gümpel, Hannah Schmidt und Julian Umbach (Geschichte)
Abgerundet wurde die Entlassfeier vom musikalischen Talent der Stufe: Der Abi-Chor und die Abi-Band sorgten unter der Leitung von Annika
Lorsbach für eine lockere Atmosphäre und die passende Untermalung der Feierstunde. (rst)

Folgende abiturienten konnten sich über ihre zeugnisse freuen:
Meryem Ar (Wissen), Celine Blecker (Morsbach), Esther Blum (Wissen), Luisa Buchen (Kirchen), Isabell de Nichilo (Fensdorf), Sabrina Domb-
rowski (Wissen), Charlene Fuchs (Forst), Philip Hermann Gehrer (Kundert), Anna-Lena Greco (Wissen), Hanna Gümpel (Wissen), Alyssa Sha-
nia Hain (Katzwinkel), Lukas Hammer (Brunken), Michael Simon Henn (Heckenhof), Franziska Hermann (Friesenhagen), Manuel Holschbach
(Wissen), Jasmin Kaczynski (Etzbach), Luca Sophie Kleine (Pracht), Esther Klippenstein (Breitscheidt), Philip Kubalski (Wissen), Niklas Kunz
(Steinebach), Anne Leis (Hövels), Robert Louis Leonards (Wissen), Annika Lizurek (Roth-Oettershagen), Lea Loehr (Katzwinkel), Annika Lors-
bach (Wissen), Jan Maenen (Fürthen), Stella Joy Olleroch (Wissen), Nicole Pache (Forst), Melissa Panthel (Steinebach), Laura Susan Poen
(Wissen), Tabea Malin Roes (Malberg), Jona Roths (Etzbach), Hannah Schmidt (Forst), Luca Schmitt (Selbach), Jonas Schneider (Wissen),
Sarah Schröter (Wissen), Nina Schüchen (Heimborn), David Schulte (Wissen), Elisa Solbach (Friesenhagen), Julia Stahl (Mittelhof), Erik Stett-
ner (Roth-Oettershagen), Dennis Stötzel (Katzwinkel), Franziska Tillmanns (Bitzen), Julian Umbach (Selbach), Johanna Vor (Wissen), Marius
Wagner (Birken-Honigsessen), Lukas Wiens (Hamm), Marco Lei Zimmermann (Gebhardshain).
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Orchestraler Jazz mit dem Ice Blue Orchestra
ein wiedersehen am 07. april im kulturwerk wissen mit dem münchener trio im rahmen der dezennium-
konzerte
Seit nunmehr zehn Jahren steht das Ice Blue Orchestra für eine einmalige Synthese aus Rock, Jazz und Klassi-
scher Musik. Gegründet vom gebürtigen Wissener Reiner Winters spielt das in München beheimatete Trio seither
in der Urbesetzung und beweist, dass auch schon drei Musiker orchestral klingen können.

Diesem Konzept sind sie bis heute treu geblieben. Mit
ihrer einzigartigen Synthese aus Jazz, Rock und
klassischer Musik zeigen der aus Wissen stammende
Keyboarder Reiner Winters, Bassist H.H. Babe und
Drummer Holger Röder, dass klangliche Vielfalt und
Ausdruck weniger eine Frage der Besetzung, als viel-
mehr Ergebnis durchdachter Kompositionen und aus-
geklügelter Arrangements sind.

Das Konzert findet am 07. April um 20 Uhr im Foyer
kulturWERKwissen statt. Der Einlass und Abend-
kasse (15,- EUR) beginnen um 19 Uhr. Im Vorverkauf
gibt es die Eintrittskarten für 12,- EUR im Online-
Shop www.kulturwerk-wissen.de, bei den bekannten

Vorverkaufsstellen (der buchladen, Wissen; Buchhandlung Mankelmuth, Betzdorf; Hähnelsche Buchhandlung,
Hachenburg; OKAY-Veranstaltungen, Herdorf; Buchhandlung Lesebuch, Morsbach) oder unter der Ticket-Hotline
0180 6050400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus allen Mobilfunknetzen).
Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der Wissener eigenART.

Redaktionsschlussvorverlegung
für „Wissen was läuft“
Aufgrund einer Redaktionsschlussvorverlegung bitte Berichte und Bildbeiträge für die
14. Kalenderwoche 2018 bis spätestens

Mittwoch, 28.03.2018, 10.00 Uhr

per E-Mail unter der Adresse mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de einreichen.
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Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Stadtrates der Stadt Wissen

am 11.04.2018
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Ergänzungswahl zur Verkehrskommission
2. Wahlvorschläge für die Schöffenwahl (Amtsperiode 2019 bis

2023)
3. Erlass einer Satzung der Stadt Wissen über den Beirat für Mig-

ration und Integration
4. Ausbau der Eisen- und Hüttenstraße;

Beschlussfassung über das Ausbauprogramm
5. Haushalt 2018

5.1 Antrag der CDU-Fraktion zum Haushalt 2018 vom
21.02.2018 „Altes Zollhaus, Heubrücke, Siegpromenade“
5.2 Beratung des Haushaltsplanes und des Stellenplanes
sowie Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Ausschusses
für Kindertagesstätten, Soziales, Kultur und
Sport der Verbandsgemeinde Wissen

am 10.04.2018
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wis-

sen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Sachstandsbericht zu den kommunalen Kindertagesstätten der

Verbandsgemeinde Wissen
2. Ehrung verdienter Sportler
3. Mitteilungen

Michael Wagener, Bürgermeister

■ Rechtsverordnungnach § 10 Ladenöffnungsgesetz
Rheinland-Pfalz
über die Freigabe von verkaufsoffenen
Sonntagen in der Stadt Wissen im Jahre 2018

Auf Grund des § 10 Ladenöffnungsgesetz Rheinland-Pfalz (Lad-
öffnG) vom 21. November 2006 (GVBl. 2006, S. 351) wird für die
Stadt Wissen folgende Rechtsverordnung erlassen:
§ 1
Die Verkaufsstellen in der Stadt Wissen dürfen aus Anlass des Mai-
marktes am 13.05.2018 (Muttertag), der Veranstaltung „Musik &
Shopping“ am 09.09.2018 sowie des Martinsmarktes am
04.11.2018 des Treffpunkts Wissen e.V. jeweils in der Zeit von 13:00
bis 18:00 Uhr, geöffnet sein.
§ 2
(1) Die Vorschriften des § 13 LadöffnG und des Arbeitszeitgesetzes
vom 06. Juni 1994 (BGBl. 1994, Teil I, S. 1170f) in der zurzeit gelten-
den Fassung sind zu beachten.
(2) Jugendliche, werdende und stillende Mütter dürfen nicht
beschäftigt werden.

§ 3
Die Inhaberin oder der Inhaber einer Verkaufsstelle ist verpflichtet,
ein Verzeichnis mit Namen, Geburtsdaten, Beschäftigungsart und
Beschäftigungsdauer der am 13.05.2018, 09.09.2018 und
04.11.2018 beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
und über die diesen zum Ausgleich für die Beschäftigung an diesen
Tagen gewährte Freistellung zu führen.
§ 4
Zuwiderhandlungen gegen § 1, § 2 Abs. 1 und § 3 dieser Verord-
nung werden nach § 15 LadöffnG als Ordnungswidrigkeiten geahn-
det. Zuwiderhandlungen gegen das Beschäftigungsverbot für
Jugendliche können nach § 58 Abs. 1 Nr. 14 des Jugendarbeits-
schutzgesetzes vom 12. April 1976 (BGBl. 1976, Teil I, S. 965) in der
zurzeit geltenden Fassung als Ordnungswidrigkeit geahndet wer-
den. Die Beschäftigung werdender und stillender Mütter kann nach
§ 21 Abs. 1 Nr. 3 des Mutterschutzgesetzes vom 20. Juni 2002
(BGBl. 2002, Teil I, S. 2318) in der zurzeit geltenden Fassung als
Ordnungswidrigkeit verfolgt werden. Zuwiderhandlungen gegen das
Arbeitszeitgesetz können nach § 22 Abs. 1 des Arbeitszeitgesetzes
vom 6. Juni 1994 (BGBl. 1994, Teil I, S. 1170f) in der zurzeit gelten-
den Fassung als Ordnungswidrigkeit geahndet werden.
§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in
Kraft.
Wissen, 16.03.2018 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

impressum
die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153 ff.- und den bestimmungen der
hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden stadt wissen
und den ortsgemeinden birken-honigsessen, hövels, katzwinkel
(sieg), mittelhof, selbach (sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linus wittiCh medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Wissen im Auftrag der Stadt
Wissen, die Verbandsgemeindewerke Wissen, die Stadtwerke
Wissen GmbH sowie die EnergieNetzMitte GmbH schreiben
gemeinsam die Arbeiten für den Ausbau der Eisen- und Hütten-
straße einschließlich der Kanalverlegung, Verlegung von Gas-
und Wasserleitungen sowie der Erneuerung der Stromversor-
gung und der Straßenbeleuchtung öffentlich aus.
Der Ausschreibungstext mit dem wesentlichen Leistungsumfang
kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter
www.wissen.eu/wirtschaft/ausschreibungen abgerufen wer-
den.
Die Angebotsunterlagen können bis zum 27.03.2018 schriftlich
gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 50,00 € bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Wissen, Rathausstraße 75, 57537
Wissen, Bankverbindung: Sparkasse Westerwald-Sieg,
IBAN DE54 5735
10300005000039, Ble MALADE51AKI, angefordert werden.
die submission findet am dienstag, 03.04.2018, 10.00 uhr,
im gebäude der westerwaldbank, rathausstraße 56, 57537
wissen, europasaal, (1. og - eingang vom parkplatz unter-
halb der westerwaldbank) statt.
Verbandsge- Verbandsgemeindewerke/ EnergieNetz
meindeverwaltung Stadtwerke Wissen GmbH Mitte GmbH
Wissen
gez. gez. gez.
Michael Wagener Dirk Baier Johannes Rudolph
Bürgermeister Geschäftsführer Netzingenieur
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6. Beschluss zur Vergabe/Ausschreibung des Citymanagements
7. Mitteilungen
8. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

■ Bekanntmachung zur Sitzung
der Verkehrskommission der Stadt Wissen

am 17.04.2018
Beginn: 15:00 Uhr
Sitzungsort: Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wis-

sen,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Verkehrssituation in der Hermannstraße
2. Rechtliche Voraussetzungen und Möglichkeiten von Geschwin-

digkeitsüberwachung
3. Ergebnisse/Verbesserungen seit der letzten Sitzung
4. Mitteilungen

Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ Flurreinigung in Birken-Honigsessen
Die Ortsgemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger sowie Vereins-
vertreter zum Tag der Straßen- und Flurreinigung am Samstag,
07.04.2018 ein. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der Turnhalle bzw.
dem Roten Kreuz Vereinsheim. Im Anschluss wartet auf die Helfe-
rinnen und Helfer als Dankeschön ein Imbiss und Umtrunk.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich freuen.

Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Friedhofsangelegenheit
Um die ordnungsgemäße Pflege der Wiesengräber zu gewährleis-
ten, bittet die Ortsgemeinde bis zum 15.04.2018 darum, den Grab-
schmuck von den Wiesengräbern zu entfernen.
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen Der Bürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Osterfeuer
Am Ostersonntag wird um 20.00 Uhr wieder das traditionelle Oster-
feuer auf dem Festplatz entzündet und abgebrannt. Die Veranstaltung
wird begleitet durch die Bergkapelle Vereinigung Birken-Honigsessen.
Die Ortsgemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Am Karsamstag kann in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr wieder
Holzschnitt für den Aufbau des Osterfeuers angeliefert werden.

Der Ortsbürgermeister Hubert Wagner

■ Öffentliche Bekanntmachung
der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen

1. einsichtnahme in den entwurf der haushaltssatzung für die
haushaltsjahre 2018 und 2019 mit dem haushaltsplan und sei-
nen anlagen
2. möglichkeit zur einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2018 und 2019 mit
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 21.03.2018 dem
Ortsgemeinderat Birken-Honigsessen zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2018 und 2019

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen in der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße
75, 57537 Wissen, Zimmer 48, bis zur Beschlussfassung über
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsicht-
nahme aus. Außerdem stehen die Haushaltssatzung für die
Jahre 2018 und 2019 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen im Internet unter www.wissen.eu zur Einsichtnahme bereit.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Birken-
Honigsessen haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab
dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Rathausstraße 75, 57537 Wissen, Vorschläge zum
Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2018 und 2019 mit
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen oder elektronisch an finanzen@rathaus-wissen.de zu
richten. Der Ortsgemeinderat Birken-Honigsessen wird recht-
zeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über
die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentli-
cher Sitzung beraten und entscheiden.

Birken-Honigsessen, 15.03.2018 Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses,
zugleich Rechnungsprüfungsausschuss
der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen

am 27.03.2018
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Zur Post“, Hauptstraße 98,

57587 Birken-Honigsessen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Beratung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes sowie

des Stellenplanes für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
2. Mitteilungen

Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Hövels

■ Gemeinsame Flurreinigung
in der Ortsgemeinde Hövels

Zur Aktion „Saubere Landschaft“ lädt die Ortsgemeinde alle Bürger
und Vereine zur Flurreinigung ein. Treffen am 07.04.2018 um 9.00
Uhr am Bürgerhaus. Für Verpflegung ist gesorgt. Bitte Arbeitshand-
schuhe und evtl. Warnwesten mitbringen.
Ich freue mich über eine rege Teilnahme.

Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)

■ Dorfmoderation in Katzwinkel
In Rahmen der Dorfmoderation in Katzwinkel wird auf den ersten
Termin der Treffen des Arbeitskreises „Miteinander und Dorfleben“
hingewiesen.
Interessierte sind herzlich eingeladen an den Treffen teilzunehmen,
die etwa 3 - 4-mal zusammen mit den Moderatoren des Büros
Stadt-Land-plus stattfinden werden.
· arbeitskreis 2 „miteinander & dorfleben“ am 22.03.2018 um
19:00 uhr im landgasthof schneller

■ Altersjubilare
30.03. Frau Schefler, Hilda ...........................zum 80. Geburtstag

Wissen
31.03. Frau Frühling, Erika ...........................zum 80. Geburtstag

Wissen
31.03. Frau Wagner, Antoinette ....................zum 75. Geburtstag

Mittelhof
01.04. Herr Foltin, Horst ...............................zum 80. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
01.04. Herr Rödder, Rudolf...........................zum 70. Geburtstag

Wissen
02.04. Herr Bennink, Hubertus.....................zum 70. Geburtstag

Wissen ST Elbergrund
02.04. Herr Jonaitis, Marian .........................zum 70. Geburtstag

Wissen

Jugend- und schulnachrichten

■ Abitur am Wissener Kopernikus-Gymnasium
Es ist geschafft. Zum Abitur am Wissener Kopernikus-Gymnasium
hatten sich 48 junge Damen und Herren angemeldet.
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Und nach der letzten Prüfung am
Dienstag stand fest: alle haben
bestanden. Entsprechend gut war
die Stimmung trotz des Dauerre
gens am Nachmittag. Kaum war der
Prüfungsstress vorbei, versammel-
ten sich die frischgebackenen Abi-
turienten auf dem Schülerparkplatz
und feierten ihren Erfolg ausgiebig.
Nach dem obligatorischen Grup-
penfoto setzte man sich in die teil-
weise geschmückten Autos und
fuhr laut hupend in Richtung Innen-
stadt. Gleich mehrfach ging es in
einem Corso die Rathausstraße
rauf und runter.

kindergartennachrichten

■ Kita-Kinder sind „Bibfit“
An der Aktion Ich bin Bibfit - der „Bibliotheksführerschein für Kinder-
gartenkinder“ nahmen fünf Kinder aus der Maulwurfgruppe der
Kath. Kindertagesstätte Adolph - Kolping Wissen teil.

Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen besuchten sie die Kath. Öffent-
liche Bücherei (KÖB) in Wissen, wo sie dreimal morgens alles lern-
ten, was man zur Buchausleihe wissen muss.

Elisabeth Stinner, Mitarbeiterin der Bücherei, vermittelte auf unter-
haltsame Art und Weise die Kenntnisse und weckte somit die Neu-
gier der Kinder. Die Kinder erhielten zu Beginn einen Rucksack mit
dem Logo der Aktion, in dem sie die Bücher, die sie ausleihen durf-
ten, nach Hause tragen konnten. Des weiteren erlebten die Teilneh-
mer, dass die Bücherei vielfältige Angebote für die ganze Familie
bereit hält, ein interessanter Aufenthaltsort ist und das Lesen Spaß
macht. Am Ende erhielten die Kinder den ersten Führerschein ihres
Lebens: den Bibfit-Führerschein.

■ Aktion: „Wünsche werden wahr“
In den nächsten Wochen haben die angehenden Schulkinder der
kath. Kita Adolph Kolping (Maulwurfgruppe) die Gelegenheit sich
einen ganz besonderen Wunsch von ihren Erziehern erfüllen zu las-
sen. Den ersten Wunsch äußerte Matteo (6 Jahre):
„Ich wünsche mir, dass wir an der Frittenbude beim Zebrastreifen
zum Fritten essen gehen!“

Am Dienstag, 06.02.2018 erfüllte sich Matteo`s Wunsch.
Herr Niederhausen nahm sich die Zeit für die Kinder und beantwor-
tete diesen ausführlich ihre Fragen.
Zusätzlich erhielten sie viele Informationen rund um seinen Beruf.
Danach durfte jedes Kind eine eigene Bestellung aufgeben und
Herr Niederhausen ging auf die persönlichen Wünsche der Kinder
ein (z.B. ein Bratwürstchen mit Mayonnaise).
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Zum Abschluss gingen die angehenden Schulkinder zurück zur Kita
und dort wurde das Essen verzehrt.
Die Kinder waren sich einig: „Der Imbissbesuch hat Spaß gemacht
und wir danken Herr Niederhausen für die Zeit, die er sich für uns
genommen hat“.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

sonntag, 25.03.2018, 9.00 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst; Diako-
nin S. Spille; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst; Diakonin S. Spille
gründonnerstag, 29.03.2018, 18.00 Uhr KATZWINKEL: Gottes-
dienst m.A. (Saft); Pfarrer M. Tesch; 19.30 Uhr WISSEN: Gottes-
dienst m.A. (Saft); Pfarrer M. Tesch
karfreitag, 30.03.2018, 9.00 Uhr
HÖVELS: Gottesdienst m.A. (Wein); Pfarrer M. Tesch; 10.15 Uhr
WISSEN: Gottesdienst m.A. (Wein); Pfarrer M. Tesch

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter
www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk,
Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Goldkommunion
wer ging am 21.04.1968 zur 1. hl. kommunion? (Jahrgänge
1959,1960)
Am sonntag, 15.04.2018, 11.00 uhr findet in der kath. Pfarrkirche
Kreuzerhöhung Wissen eine Messe anlässlich der Goldkommunion
der Kommunionkinder vom 21.04.1968 statt.
Alle sind herzlich eingeladen.

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 25. März, 9.30 Uhr Sondervortrag: „Jesus Christus - Wer
er wirklich ist.“ Bibel-Wachtturmstudium: „Welche Liebe macht wirk-
lich glücklich?.“
donnerstag, 29. März, 19 Uhr „Bleibt wachsam (Mat. 25).“ Bespre-
chung des Bibelbuches Matthäus 25. Ein weiteres Thema: „Jesu
erste Jünger.“
Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen;Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ DRK-Seniorengymnastik- und
Tanzgruppen aus der VG Wissen

gymnastik + tanz, Birken-Honigsessen, Turnhalle, montags 17.00
- 18.00 h und 18.00 bis 19.00 h, T. Hammer, Tel. 02742 - 6231
osteoporose, Wissen, DRK-Heim, dienstags 15.00 - 16.00 h, T.
Hammer, Tel. 02742 - 6231
osteoporose, Wissen, DRK-Heim, dienstags 16.15 - 17.15 h, T.
Hammer, Tel. 02742 - 6231
gymnastik, Wissen, Grundschulturnhalle, freitags 14.30 - 15.30 h,
E. Lenski, Tel. 02681 - 6667
gymnastik, tanz + aerobic, Wissen, Grundschulturnhalle, freitags
13.15 - 14.15 h, P. Beisteiner 02742 - 5988. u. E. Tornau

■ JSG Wisserland
C-Jugend der Jsg wisserland spielt 0:0 in betzdorf
Da am letzten Wochenende die Spiele der ersten Runde alle wegen
der Wetterlage abgesetzt wurden, musste die JSG Wisserland nun
zum ersten Rückrundenspiel bei der JSG Betzdorf antreten.
In Wissen sind derzeit alle Plätze unbespielbar und somit gesperrt,
weshalb eine Vorbereitung auf die Rückrunde so gut wie nicht mög-
lich war. Trotzdem zeigten die Jungs auf dem Hartplatz in Betzdorf-
Bruche, der auch in einem miserablen Zustand war, eine gute Leis-
tung. Von Beginn an entwickelte sich ein auf Kampf ausgerichtetes
Spiel, bei dem Wisserland eigentlich immer die Oberhand behielt.
Man störte die Betzdorfer sofort im Mittelfeld und ließ so während
der gesamten Spielzeit nicht einen einzigen Torschuss von diesen
zu. Wisserland hatte in der ersten Hälfte zwei, und in der zweiten
eine gute Chance durch Kerem Sari, bei denen der Betzdorfer Tor-
wart aber jeweils glänzend reagierte.

Kerem Sari beim Schuss auf das Betzdorf Tor!
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Ein paar Minuten vor dem Schlusspfiff hätte dann Till Kilanowski
seine gute Leistung nach schönem Anspiel von Noel Krieger mit
dem Siegtreffer krönen können, traf aber nur das Außennetz.
Ein knapper Sieg wäre eigentlich verdient gewesen.
Mit dem Punkt kann man aber auch leben, da man weiterhin, jetzt
mit Eisbachtal II punktgleich, die Tabellenspitze hält.

■ Posaunenchor Wissen
150 Jahre bläserdienst
Ein seltenes Bläserjubiläum feierte der Posaunenchor Wissen
gemeinsam mit der Gemeinde. Beim Gottesdienst am 04. März
2018 in der ev. Erlöserkirche wurde Dieter Dobrunz für 70 Jahre
Bläserdienst geehrt. Fast genau auf den Tag musiziert Dieter Dob-
runz seit 15 Jahren in Wissen. Zuvor war er als Chorleiter und Blä-
ser in Siegburg tätig. Der Posaunenchor, der im letzten Jahr beim
Waldgottesdienst sein 70-jähriges Bestehen feierte, sprach zum
ersten Mal eine solche Ehrung aus.

v.l.n.r. Chorleiterin Sabine Roesner, Jubilare Andreas Deger, Mar-
kus Deger, Dieter Dobrunz. Foto: Posaunenchor Wissen

Auf 80 Jahre gemeinsame Bläserarbeit können die Brüder Andreas
und Markus Deger zurückblicken. So unterschiedlich die beiden in
ihrem Wesen sind, die Bläserarbeit liegt ihnen seit 40 Jahren sehr
am Herzen. Auch in die Vorstandsarbeit des Chores sind sie einge-
bunden.
Markus Deger ist außerdem seit mehr als 25 Jahren als Organist in
der Gemeinde aktiv.
Alle drei Jubilare wurden mit persönlichen Urkunden geehrt. Für alle
drei gemeinsam gab es zusätzliche Dankesworte in Reimform.
Besonders für die Jubilare hatte der Chor zuvor das Lied „Gottes
guter Segen sei mit euch“ vorgetragen.

■ Ostereierscheißen der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft 1402
vom Heister zu Schönstein

Auch in diesem Jahr veranstaltet die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Schönstein in ihrem Schützenhaus wieder ein Ostereier-
schießen.
Es wird mit dem Luftgewehr auf 10 m geschossen. Hierbei werden 3
Schuss auf eine Scheibe abgegeben, die für EUR 1,50 erworben
werden kann.
Die Preise werden wie folgt vergeben:
1 Ei bis 25 Ringe
2 Eier bei 26 u. 27 Ringe
3 Eier bei 28 Ringe
4 Eier bei 29 Ringe
5 Eier bei 30 Ringe
Jeder Teilnehmer gewinnt und die Preise können sofort mitgenom-
men werden.
Die Schießtermine sind Sonntag, 18.03. und Sonntag, 25.03.2018
jeweils von 10:30 - 12:30 Uhr.
Alle interessierten Schützen sowie Bürger sind zu diesem Osterei-
erschießen herzlich in das Schützenhaus nach Schönstein eingela-
den.
Weitere Informationen sind den Aushängen im Schützenhaus in
Schönstein zu entnehmen.
Für Fragen steht die Schießaufsicht vor Ort zur Verfügung.

■ SSV95 Wissen
herren verlieren partie gegen puderbach vor heimischer
kulisse
ssV95 wissen - sF puderbach....................................20:28 (8:11)
Am vergangenen Samstagabend kamen die Sportfreunde Puder-
bach nach Wissen. Wie bereits im letzten Spiel hieß das Motto „Mit
dem Kopf dabei sein“. Die Herren des SSV Wissen konnten dieses

Motto nicht über 60 Minuten aufrecht halten, so dass am Ende eine
zu deutliche 20:28 Heimpleite auf der Anzeigetafel zu sehen war.
Das Spiel gestaltete sich besonders in der Anfangsphase eng
umkämpft. Trainer Schmidt wollte zum einen mit einer zum Großteil
defensiven Ausrichtung die Abschlüsse der Puderbacher erschwe-
ren und zum anderen gezielt mit einzelnen etwas offensiver agie-
renden Spielern den Spielfluss stören. Die Abwehrleistung konnte
so in den ersten Minuten Gegentore verhindern, bis Fabian Brenner,
an diesem Tag mit fünf Toren bester SSV-Torschütze, in der dritten
Minute zum ersten erfolgreichen Abschluss kam. Weiterhin gestal-
tete sich das Spiel sehr eng. Die Puderbacher hatten Probleme die
Abwehrreihen der Heimmannschaft im ersten Anlauf zu durchdrin-
gen. Dennoch gelang es den SSV’lern nicht, diese Leistung über
die ganze Zeit aufrecht zu erhalten, so dass man trotz einer akzep-
tablen Abwehrarbeit dennoch in den meisten Aktionen ein Gegentor
hinnehmen musste. Die Gäste konnten so im Verlauf auf 6:9 davon-
ziehen. In der 26 Minute konnte Philip Hombach nach dem ersten
getroffenen SSV-Siebenmeter der Begegnung, der infolge eines
unsauber gestoppten Tempo-Gegenstoßes des Links-Außen Max
Rödder gegeben wurde, auf 7:9 verkürzen. Bis hierhin hatten die
Puderbacher allerdings auch schon vier der fünf 7m aus der ersten
Halbzeit verwandelt. Der SSV konnte nicht an den Vorsprung der
Puderbacher anschließen, so dass man mit einem 3-Tore-Rück-
stand beim Stand von 8:11 in die Kabine gehen musste.
Trainer Schmidt appellierte in der Halbzeitpause nochmals an den
Spielaufbau. Hier müsse man wieder geordneter die einstudierten
Spielzüge und Abläufe in das Spiel einbauen, um so den Gegner in
Bewegung zu bringen. Ebenso sei es jetzt wichtiger denn je, den
Kopf zu behalten und weiter konzentriert zu bleiben. Das Umschalt-
verhalten würde auch hier in der zweiten Halbzeit entsprechend den
Unterschied machen. Frisch motiviert gingen die Mannen wieder
auf den Platz, um den Rückstand aufzuholen und entsprechend das
Spiel zu dem ihren zu machen.
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte konnten die Zuschauer so auch
eine durchdachte Leistung der Mannschaft beobachten, die direkt
mit dem ersten Angriff zu einem Torerfolg führte. In der anschließen-
den sehr lang andauernden Abwehrarbeit konnte man sich hinge-
gen nicht belohnen und bekam direkt wieder ein Gegentor. Im Ver-
lauf der zweiten Hälfte konnte der SSV den Rückstand in der 43.
Minute durch verwandelten Siebenmeter wieder auf drei Tore stel-
len. Nach dem nächsten Gegentor sollte die Mannschaft nochmals
wachgerüttelt werden, da sie begann, wieder in alte Muster zu ver-
fallen: die anfangs festgelegten Zielen hoher Konzentration und
Spieldisziplin gingen wieder verloren. Trotz eindringlicher Worte
gelang es der Mannschaft nicht mehr, das Spiel in die Hand zu neh-
men. Der Spielaufbau geschah viel zu hektisch, viele Einzelaktionen
führten zu schlechten Torabschlüssen und einige Bälle fanden nicht
mehr den Weg zum Mitspieler. Die Puderbacher konnten dies
gezielt ausnutzen, so dass sie ihren Vorsprung immer weiter auf ins-
gesamt bis zu neun Tore ausbauen konnten. Kurz vor Schluss
konnte Jan Schneider mit dem letzten Siebenmeter der Partie nur
noch eine kleine Korrektur des Ergebnisses herbeiführen.
Dieses Heimspiel hat durchaus gut angefangen, auch wenn sich
einzelne Schwierigkeiten gezeigt haben, die allerdings in jedem
Spiel vorkommen. Dass man in der zweiten Halbzeit allerdings so
den Faden verliert, muss in der kommenden Woche beim Training
besprochen und direkt zum nächsten Spiel abgestellt werden, so
die einhellige Meinung unter den Mannschaftskollegen.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Nur allzu selten war der SSV am vergangenen Samstag in der
Lage, sich klare Wurfmöglichkeiten - wie hier durch Niklas Diederich
- herauszuspielen.

Am kommenden Samstag findet bereits das nächste Spiel der Her-
ren in der heimischen Konrad-Adenauer-Halle um 18:00 Uhr gegen
den nur zwei Plätze vor dem SSV platzierten SV Urmitz statt. Zuvor
spielen die Damen um 16:15 Uhr gegen Neustadt. Vorbeikommen
lohnt sich also.
Es spielten: Kilian - Gräber, Schneider (3/1), C. Hombach, Brenner
(5), Nickel, Weib, J. Rödder (1), Orthey (1), P. Hombach (4/1), Die-
derich, Henseler (1), Demmer (2), M. Rödder (3/2).
ssV wissen unterliegt tabellenzweiten
hsg sinzig/remagen/ahrweiler - ssV95 wissen......28:19 (12:8)
Der SSV95 Wissen unterlag am späten Abend des vergangenen
Samstags dem Tabellenzweiten im Auswärtsspiel in Bad Neuenahr/
Ahrweiler mit 28:19. Ziel der Mannschaft war es, sich im Hinblick auf
die Fehler der Vorwoche zu verbessern und gemeinsam als
geschlossene Mannschaft den Gegner so lange wie möglich zu
ärgern, um eventuell sogar Punkte gegen diesen einfahren zu kön-
nen.
In der Anfangsphase taten sich beide Angriffsreihen gegen die
jeweils gegenüberstehende 6:0-Abwehr schwer. Nur selten gelan-
gen erfolgreiche Torabschlüsse, sodass es nach gut acht Minuten
erst drei Tore (2:1) zu vermelden gab. Nachdem die erste Nervosität
bei Würfen aufs Tore von Heim- und Gastmannschaft ablegt waren,
stand es nach rund 15 gespielten Minuten 6:5 für die Gastgeber.
Insgesamt konnte das Spiel in den ersten 20 Minuten ausgeglichen
gestaltet werden. Geprägt war das Spiel insgesamt von Fehlversu-
chen auf beiden Seiten. Zum Ende der ersten Halbzeit konnte sich
die HSG Sinzig/Remagen/Ahrweiler bis zum Ertönen der Pausensi-
rene mit vier Toren absetzen (12:8), da dem SSV einige einfache
Fehler im Spielaufbau unterliefen.
Dennoch hatten die Gäste, vor allem im gebundenen Abwehrspiel,
im ersten Spielabschnitt insgesamt eine ordentliche Leistung
gezeigt. Für die zweite Halbzeit galt es, die Abwehr weiter zu stär-
ken und mit einem starken Rückhalt, den der SSV an diesem Tag in
Jan Christopher Kilian Fall hatte, die Grundlage für eine bessere
zweite Halbzeit zu legen. Die Fehler im Angriff zu reduzieren und
endlich wieder Leidenschaft und Willen in die Torabschlüsse zu
legen war das zweite wichtige Vorhaben.
Eines der beiden Ziele konnte umgesetzt werden: wenngleich zu
Beginn der zweiten Hälfte drei schnelle Gegentore hingenommen
werden mussten (15:9), rührte die Abwehr danach für rund sieben
Minuten gemeinsam mit dem Torhüter Beton an. Für diese Zeit-
spanne blieb der SSV ohne Gegentor - jedoch auch ohne eigenen
Treffer. Im Angriff wurden zu wenige Spielzüge angesagt und vor
allem die Rückraumspieler konnten auch in Halbzeit zwei nicht den
gewünschten Druck auf das gegnerische Gehäuse erzeugen. Wenn
einmal gute Aktionen gestartet wurden, misslang fast immer spätes-
tens der finale Pass. In einigen wenigen Fällen klappt es sogar, sich
gute Wurfgelegenheit herauszuspielen. Durch mangelndes Selbst-
vertrauen verlor die Gastmannschaft gegen Mitte der zweiten Halb-
zeit gerade in solchen Situationen fast in Gänze ihre Sicherheit im
Torwurf. So konnten sich die Gastgeber, die durch den eigenen Sieg
und die Niederlage des SV Untermosel nun Tabellenführer sind,
immer weiter absetzen und letztendlich sehr, eigentlich gar zu deut-
lich, mit 28:19 gewinnen.
Es spielten: Kilian - Schneider, C. Hombach (4/2), Brenner (3/1),
Pfeifer (2), Nickel (4), Bender, Weib, J. Rödder (1), P. Hombach
(2/1), Diederich (1), Demmer (1), M. Rödder.

■ JSG Betzdorf/Wissen
b-Jugend mit deutlichem auswärtssieg
sF neustadt - Jsg betzdorf/wissen...............................5:16 (2:8)
Neustadt. Im dritten Aufeinandertreffen mit der Mannschaft der SF
Neustadt konnten die b-jugendlichen Mädels der JSG Betzdorf/Wis-
sen am vergangenen Sonntagnachmittag ihren zweiten Sieg einfah-

ren. Dabei hatte der Trainer vor dem Spiel gewarnt, so hatte man
doch bei der letzten Begegnung eine recht deutliche 17:12-Nieder-
lage hinnehmen müssen.
Mit leicht veränderter Aufstellung gingen die Spielerinnen als
geschlossene Mannschaft in das Spiel. Gleich der erste Treffer
sollte der JSG gelingen und die erste Führung sollte über den
gesamten Spielverlauf bestehen. Sowohl in Abwehr, die 6:0-Abwehr
verschob gut und schaffte es, die Räume für die Neustädter Rück-
raumspielerinnen so klein wie möglich zu machen. Wenn einmal ein
Gegner zum Wurf kam, war immer wieder Jana Steiger im Tor zur
Stelle und konnte so mit einigen sehenswerten Paraden immer wie-
der Akzente setzen. Der Angriff lieferte solide seine Leistung ab.
Auch hier wurde ein wenig durchgewechselt und auch die geübten
Spielzüge wurden erstmals gut vorgetragen. So stand es zum Ende
der ersten Halbzeit 8:2 für die auswärtige JSG.
Trainer Christian Hombach war mit der ersten Hälfte zufrieden. Den-
noch appellierte er an seine Spielerinnen, dass sie nicht nachlassen
und stattdessen weiter Gas geben sollten.
Genau das setze die Mannschaft dann auch auf dem Feld weiterhin
um. Es zeigte sich ein ähnliches Bild wie in der ersten Halbzeit: die
Abwehr stand sehr gut, Jana Steiger hielt nahezu jeden Ball, der auf
ihren Kasten zugeflogen kam. Auch der Angriff machte da weiter,
wo er im ersten Spielabschnitt aufgehört hatte, sodass der Vor-
sprung kontinuierlich ausgebaut werden konnte. Am Ende stand ein
souveräner und nie gefährdeter Sieg für die JSG Betzdorf/Wissen
zu Buche, der zu einem Wechsel an der Tabellenspitze führte - das
tolle Ergebnis einer rundum gelungenen Auswärtsfahrt.
Es spielten: Jana Steiger - Gina Brühl, Maya Muders, Lea Vogel,
Ines Brück, Jule Flender, Lisa Demmer, Isabelle Rödder und Sophie
Krafft.
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Weitere Auskünfte zu Spielbe-
trieb, Training und Aktionen der JSG finden Sie unter www.jsgbw.de.
Dort finden Sie auch Ansprechpartner und Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ VFB Wissen
kampfsportabteilung
Vorankündigung
selbstverteidigung/selbstbehauptungskurs für mädchen und
Frauen
Kursbeginn: nach den Osterferien 2018
beginn: mittwoch, 11. april, 18.00 uhr in der berufsschulhalle
in wissen.
Der Kurs läuft ab 11.04. mittwochs von 18.00 - 19.30 Uhr und sams-
tags von 13.30 - 15.00 Uhr - insgesamt 10 Termine
Die Gewaltwellen in Deutschland steigen zusehends weiter! ... Die
häufigsten Opfer sind immer noch Frauen, Kinder und körperlich
Schwächere.
„Wie kann ich nachts sicher nach Hause kommen?“
„Wie kann ich mich wehren, wenn mich jemand festhält oder
bedrängt?“
Lösen Sie sich aus Ihrem passiven und zurückhaltenden Verhalten
der Frauenrolle. Frauen müssen Ihr Opferverhalten aufgeben und
nicht warten bis Sie am Boden liegen. Reagieren Sie vorher. Neben
dem Erlernen der Selbstverteidigung -Technik ist auch die psychi-
sche Vorbereitung von entscheidender Bedeutung. Ein Unterricht in
Selbstverteidigung ist auch ein Unterricht in Selbstbewusstsein.
Es werden effektive, einfach erlernbare Techniken gelehrt - beson-
dere sportliche Fähigkeiten sind nicht erforderlich.
Dieser Kurs ist für Frauen und Mädchen gedacht, die neugierig
sind, die Grundprinzipien der Selbstverteidigung und Selbstbehaup-
tung kennen zu lernen.
Teilnahmegebühren € 40,00!
Auskunft erteilt Michael Menzel, Tel. 0151/42241831

■ Verraten und verkauft?
Verraten für 30 Silberlinge und in Stich gelassen von allen seinen
Freunden, die in den schwersten Stunden seines Lebens schliefen.
Jesus wusste genau was ihn erwartet und hat beim letzten Abend-
mahl beim Paschafest bewusst Abschied genommen und mit der
Fußwaschung seinen Jüngern gezeigt, worauf es im Leben
ankommt. Danach verließ er die Stadt und ging zum Ölberg. In sei-
ner Angst und Not bat er seine Freunde wach zu bleiben und ihn zu
unterstützen, doch sie schliefen ein. Im Garten Getsemani hat
Jesus gebetet, dass Gott diesen Kelch an ihn vorüberziehen lassen
soll, doch gestärkt von einem Engel, fügt er schon hinzu: „nicht
mein sondern dein wille geschehe.“
Die katholische Kirchengemeinde St. Katharina Schönstein und die
katholische Jugend Wissen (KJW) lädt Sie ein, die Erinnerungen an
diese Geschehnisse mit dem Besuch der heiligen Messe und der
Nachtwache lebendig zu erhalten. diese nacht ist anders als alle
anderen nächte und eine Chance dem geheimnis des glau-
bens auf die spur zu kommen. Diese Nacht lädt ein still zu wer-
den und ein persönliches Gebet vorzutragen. Ein Gebet oder eine
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Klaus Orthen im Ziel
des alten Olympiastadi-
ons 1974 Dieses Erleb-
nis war für Klaus Orthen
der Auslöser für ein
Sportlerleben als Mara-
thonläufer. Seine
erzielte Zeit war 10
Minuten schneller als
der Sieger der ersten
Olympiade der Neuzeit
von 1896 Spiridon
Louis. Zwei Jahre spä-
ter startete er erneut in
Athen.

Die Geschichte erzählt,
dass der griechische
Bote Pheidippides nach
der gewonnen Schlacht
über die Perser im
Jahre 490 v.Chr. in
einem Eilmarsch die
Strecke von Marathon
bis nach Athen bewäl-

tigte, um den Sieg über die Perser zu verkünden. Danach brach er
tot zusammen.
Welch großes Ausdauertalent in Klaus Orthen steckte, zeigte er bei
diesem ersten Marathonstart, als er in 2:48:45 h als bester Deutscher
den 6. Platz belegte. Darüber berichtete sogar das aktuelle Sportstu-
dio des ZDV. An diesen denkwürdigen Tag erinnert sich Orthen heute
im Rückblick: „Zum Prozedere vor dem Lauf gehörte das Aufstellen
am frühen Morgen um 6.00 Uhr am Athener Sytagma Platz. Von hier
aus ging der kollektive Transport mit Bussen zum Start am histori-
schen Schlachtfeld in Marathon. Der Startschuss erfolgte bei wolken-
losem Himmel um 9.00 Uhr. Auf der gesamten Strecke fanden wir
Läufer keinen Schatten. Nach 10 km begannen die ersten Steigun-
gen. Der Kurs führte bergauf und bergab bis 32 km zum höchsten
Punkt (240 m über NN) durch die Hügel der Halbinsel Attika. Danach
ging es stetig leicht bergab durch die Athener Stadtteile Chalandri
und Cholargos auf bis zu sechsspurige Verkehrsstraßen.

Klaus Orthen (Startnummer 362) kurz nach dem Start bei Marathon
1976 Das ZDF-Sportstudio vermeldete im Oktober 1976 den 2. Patz
(2:38:54 h) des ehrgeizigen Wisseners und es sollten in den nächs-
ten Jahren noch weitere tolle Marathonergebnisse folgen.

Für uns Läufer wurde eine Spur frei gehalten. Neben den Abgasen
der Autoschlange kam zum Schluss noch drückende Schwüle mit
Temperaturen von über 25° C hinzu. Einige Kilometer vor dem Ziel
wurde mir von einem Zuschauer an der Strecke ein Lorbeerkranz
gereicht. Mit dem Wissen, auch das letzte Stück der Strecke bewäl-
tigen zu können, lief ich völlig ausgepumpt, aber glücklich über die
Ziellinie des Panakinaiko-Stadions.“

■ Wissener SV
zweite luftgewehrmannschaft des wissener sV steigt in die
rheinlandliga auf
Durch das gute Abschneiden in der Landesoberliga qualifizierte
sich die zweite Mannschaft des Wissener SV für die Teilnahme an
den Relegationwettkämpfen zum Aufstieg in die Rheinlandliga.
Diese Wettkämpfe fanden nun in Inden/Altdorf statt.
Nachdem der Aufstieg in die Rheinlandliga in den vergangenen
Jahren nur knapp, und im letzten Jahr besonders tragisch mit nur
einem Ring unterschied, verpasst wurde, war der Ehrgeiz bei den
Wissener Luftgewehrschützen groß, nun endlich das angepeilte Ziel
zu erreichen. Insgesamt sieben Mannschaften aus dem Gebiet des
Rheinischen Schützenbundes nahmen an den Relegationswett-
kämpfen teil. Jede Mannschaft bestand aus fünf Schützen, die je
zwei Serien zu 40 Schuss absolvieren mussten. Die ersten drei

Bitte für sich oder jemanden anders zu sprechen. „Beten heißt still
werden und still sein bis der Betende Gott hört.“ (Sören Kierkeg-
aard*1813-1855) Zu dieser Nacht sind ganz besonders die kom-
munionkinder mit ihren Familien eingeladen, denn das letzte
Abendmahl ist die Erklärung für unsere Eucharistiefeier, sie erklärt
den Sinn der heiligen Kommunion.
Wann: gründonnerstag, 29.03.2018 um 18.15 uhr St. Katharina
Schönstein
circa 19.15 uhr nachtwache für alle, gestaltet von der kfd Schönstein
circa 20.00 uhr nachtwache für Jugendliche und Junggebliebene,
gestaltet von der KJW
ab 6.00 uhr nachtwache der Messdiener mit Frühstück, gestaltet
von Paul Kohlhaas

■ Reha-Sport-Gemeinschaft Wissen
unterstützt Förderschule Wissen

Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Reha-Sport-Gemeinschaft
Wissen sind uns Spenden zuteil geworden, für die wir sehr dankbar
waren. Diese Spenden konnten bislang schon sehr gut für unsere
Aufgaben im Rehabilitationssport eingesetzt werden.
Die gesetzlich definierte Leistung bietet die Reha-Sport-Gemein-
schaft Wissen in Gruppen, allen Menschen mit körperlicher Behinde-
rung an. Die Qualität wird durch den betreuenden Arzt und den ent-
sprechend qualifizierten Übungsleiterinnen und Übungsleitern
sichergestellt.

links und rechts Stefan Schmidt und Bernd Dietershagen von der
Reha-Sport-Gemeinschaft Bildmitte links Andrea Lottritz-Roth
(Schulleiterin) rechts Heidi Bordach (stellv. Schulleiterin)

Die Reha-Sport-Gemeinschaft Wissen hat beschlossen, auch ande-
ren Menschen mit Beeinträchtigungen und Förderbedarf zu helfen
und unterstützt das neue Schulhofprojekt an der Förderschule am
Alserberg mit 1.000,00 €.
Der symbolische Scheck wurde am 15.03.2018 übergeben. Der
Kreis als Schulträger übernimmt nur die grundlegenden Arbeiten
(Tiefbau, Pflaster, Asphaltarbeiten etc.). Den Rest (Spielgeräte,
Spielhaus, Schaukeln, Bolzplatztore etc.) müssen Schule, Förder-
verein mit Eigenleistung und Sponsoren aufbringen.
Aus diesem Grunde ist die Reha-Sport-Gemeinschaft Wissen über-
zeugt, dass ihr Beschluss, die Spende an den Förderverein der För-
derschule am Alserberg zu geben, richtig und eine sinnvolle Maß-
nahme ist.
Wenn auch andere Institutionen, Firmen, Privat-Sponsoren etc.
Unterstützung für das Schulhofprojekt leisten möchten, ob mit Geld,
Material oder Baumaschinen, kann sich an den Förderverein oder
an die Schulleitung wenden.
Vielleicht motiviert es den einen oder anderen auch mit einer
Spende den Kindern zu helfen, damit das Schulhofprojekt bald fer-
tiggestellt werden kann.

historisches
■ Die Wiege

des erfolgreichen Wissener Marathonläufers
Klaus Orthen lag 1974 in Athen

Im Jahr 1974 erfasste die aufgekommene Trimm-Trab-Bewegung
auch den 25-jährigen Wissener Klaus Orthen.
Seine Laufsportbegeisterung mit Teilnahme an vielen Volksläufen
ließ in ihm den Entschluss reifen, an historischer Stätte die längste
olympische Laufstrecke von 42,195 km, die Strecke vom griechi-
schen Marathon bis ins alte Athener Olympiastadion von 1896 nach
nur kurzer Vorbereitungsmonaten zu absolvieren.
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In ihren Pools belegten Mourice Petri, Yannick Moser und Josephine
Tworek den ersten, Inga Neuhoff den zweiten und Kristian Ziegler
und Luis Blum den 3. Platz. Wer Judo und andere Kindern kennen-
lernen möchte, ist herzlich zum Training eingeladen. Jeden Freitag
treffen sich die Judokas ab 17.30 Uhr in der kleinen Turnhalle des
Gymnasiums Wissen.

■ Frische Forellen beim ASV Wissen
Auch dieses Jahr bietet der ASV Wissen wieder zu Ostern seine
frisch geräucherten Forellen an.
Sie können diese bis zum Dienstag vor Karfreitag (27.03.) bei Hans
Peter Jung (Tel. 02742/4961) oder sonntags im Vereinsheim
(02742/5517) vorbestellen.
Die frisch geräucherten Forellen können dann am Karfreitag zwi-
schen 10.00 und 12.00 Uhr in der Angelhütte des ASV Wissen im
Frankenthal abgeholt werden.

■ Neues von der SG Honigsessen-Katzwinkel
termine:
Mittwoch 21.3., 19.30 Uhr: Nachholspiel Kreisliga C in Katzwinkel:
SG Honigsessen/Katzwinkel II - SG Steineroth/Dauersberg/Molzhain II
Kreisliga B, 19. Spieltag: 25. März,15 Uhr in Katzwinkel: SG Honig-
sessen/Katzwinkel - SV Betzdorf-Bruche, Vorspiel Kreisliga C: 13
Uhr: Honigsessen/Katzwinkel II - 1.FC Grünebach
Mittwoch 28.3., 19.30 Uhr: Nachholspiel Kreisliga B in Katzwinkel:
SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Ingelbach/Borod/Mudenbach
Vorschau:
Mittwoch 21.3., 19.30 Uhr: Nachholspiel Kreisliga C in Katzwinkel:
SG Honigsessen/Katzwinkel II - SG Steineroth/Dauersberg/Molzhain II
Kreisliga B, 19. Spieltag: 25. März,15 Uhr in Katzwinkel: SG Honig-
sessen/Katzwinkel - SV Betzdorf-Bruche, Vorspiel Kreisliga C: 13
Uhr: Honigsessen/Katzwinkel II - 1.FC Grünebach
Mittwoch 28.3., 19.30 Uhr: Nachholspiel Kreisliga B in Katzwinkel:
SG Honigsessen/Katzwinkel - SG Ingelbach/Borod/Mudenbach
Karsamstag 31.3., 18 Uhr: Kreisliga B, 20. Spieltag: SG Elkenroth/
Kausen - SG Honigsessen/Katzwinkel
Karsamstag 31.3., 18 Uhr: Kreisliga C, 20. Spieltag: HC Harbach -
SG Honigsessen/Katzwinkel II
Vorschau, die dritte: spielt das wetter endlich mit?
Unverschuldet aufgrund der erneuten Spielabsage vom Wochen-
ende hat das Krämer-Team die Tabellenführung an die Spfr. Schön-
stein abgeben müssen und ist auch hinter die punktgleiche SG
Elkenroth mit dem besseren Torverhältnis auf Rang 3 abgerutscht.
Mit einem Marathonprogramm von 3 Spielen in 6 Tagen mit dem
absoluten Topspiel am Karsamstag auf dem Kausener Hartplatz bei
der SG Elkenroth müssen unsere Jungs nun versuchen, Boden gut
zu machen und dann im April wieder den „Platz an der Sonne“
zurückzuerobern. Man kann hier schon kritische Fragen an die
Spielplangestaltung stellen und von verzerrtem Wettbewerb spre-
chen, aber es war wohl schon immer so, dass die Saison aus ratio-
nal nicht erklärbaren Gründen schon Anfang Mai beendet sein
muss, um dann oft bei bestem Sommerwetter im Mai/Juni Däum-
chen zu drehen. Lamentieren hilft da nicht, wollen wir hoffen, dass
unsere HoKa-Teams sich in den nächsten Tagen vom Grippevirus
insoweit erholt haben, dass wir wettbewerbsfähige Teams in die
Spiele schicken zu können. Den Anfang macht die Zwote im Nach-
holspiel gegen den Aufstiegskandidaten aus Steineroth. Auch wenn
im erlaubten Maße Verstärkung aus der Ersten geholt wird, scheint
der Gegner nach dem jüngsten 6:0-Kantersieg gegen Vorjahresvi-
zemeister Herdorf II doch zu stark zu sein, um an den Punkten rie-
chen zu können. Die Herzog-Truppe sollte sich mit „Vitamin B“ aber
vielleicht achtbarer aus der Affäre ziehen als im Hinspiel (1:8). Ach-
tung, das Spiel könnte auch in Steineroth je nach Wetterentwicklung
und Platzfreigabe in Katzwinkel stattfinden. Am Palmsonntag hoffen
wir dann auf erfolgreiche Heimspiele unserer Teams in der Glück-
auf-Kampfarena. Die Zweite (8.) will sich gegen Grünebach (12.) für
die 2:5-Hinspielniederlage revanchieren, die Erste den 3:0-Aus-
wärtssieg in Bruche wiederholen. Aber Vorsicht, der Neuling kämpft
auf dem Relegationsplatz gegen den Abstieg, hat sich in der Win-
terpause verstärkt und konnte am Sonntag gegen Elkenroth
genauso ein 1:1 erzielen wie in der Vorrunde gegen Schönstein.
Dennoch muss es Ziel als Gastgeber sein, dieses Match und auch
das folgende Nachhol-Heimspiel gegen den Tabellensechsten Ingel-
bach (Mittwoch 28.3.) zu gewinnen, um dann gut gerüstet in das
oben erwähnte absolute Topspiel gegen Elkenroth gehen zu kön-
nen. Unsere Reserve muss parallel um 18 Uhr am Karsamstag in
Wehbach gegen den B-Liga-Absteiger HC Harbach ran, der mit
Steineroth um den Relegationsplatz kämpft und Revanche für die
sensationelle 2:3-Hinspielniederlage nehmen will. Unsere Teams
freuen sich über große Unterstützung für dieses Mammutprogramm!

■ Gemeinschaft Feuerwehr Katzwinkel
und DRK Katzwinkel

katzwinkler schlachtfest freut sich über viele besucher
Am Sonntag, 11.03.2018, fand das traditionelle Schlachtfest in
Katzwinkel statt. Die Veranstaltung hat sich nun seit mehr als 20

Mannschaften, die in der Summe die höchste Ringzahl erzielten,
stiegen in die Rheinlandliga auf.
Für den Wissener SV gingen folgende Schützen an den Start: Tho-
mas Brucherseifer (383/380 Ringe), Benedikt Mockenhaupt
(394/394 Ringe), Florian Seelbach (392/391 Ringe), Julia Brück
(387/379 Ringe) und Julia Neuhoff (386/392 Ringe). Alle Wissener
Schützen riefen ihre gute Form ab, sodass sich die Mannschaft am
Ende mit einem Gesamtergebnis von 3878 Ringen und einem ers-
ten Platz für die harte Trainingsarbeit belohnte und verdient in die
Rheinlandliga aufstieg. Auf Rang zwei und drei konnten sich die
Mannschaften der SSG Kevelaer III und des Post SV Düsseldorf
einreihen, die ebenfalls das Ticket für die Rheinlandliga lösten.
Der Wissener Schützenverein ist stolz auf den Aufstieg seiner zwei-
ten Mannschaft, ist es doch ein guter Beweis dafür, dass das harte
Training der Schützen und Trainer nun weitere Früchte trägt.

Ostereierschießen
2018 im Schützenhaus Wissen

Mittwoch, 21. März 2018 17.00 – 20.00 Uhr

Sonntag, 25. März 2018 10.00 – 13.00 Uhr

Mittwoch, 28. März 2018 17.00 – 20.00 Uhr

Zusätzliche Termine:

Ostersamstag, 31. März 2018 16.00 – 19.00 Uhr

Ostermontag, 02. April 2018 10.00 – 13.00 Uhr
Die Ostereier können auch käuflich beimWirt erworben werden.

-Der Schießmeister- HaSe18

■ TUS Honigsessen 09
große erfolg beim bezirksturnier westerwald/taunus
Die jungen Judokas des TUS Honigsessen 09 erlebten wieder ein
erfolgreichen Tag beim Turnier des Bezirkes Westerwald/Taunus.
Alle angetretenen Kämpfer erreichten vordere Plätze.

v.l.: Yannick Moser, Luis Blum, Mourice Petri, Inga Neuhoff, Josephi-
ne Tworek
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Im Verlauf der JHV wurden Vorstand, Kassierer und Geschäftsfüh-
rung unter dem 1. Vorsitzenden Armin Brast ohne Gegenstimmen
entlastet. Der Verein weist ein ausgeglichenes Konto und eine solide
Finanzierung auf.
Gleichzeitig wurden der im Dezember 2017 gewählte Jugendleiter
Till Seyer und sein Vertreter Nils Hübner bestätigt.
Verein plant sommerfreizeit f. Jugendliche
Vom 21.7.2018 bis 4.8.2018 führt der Verein wieder sein traditionel-
les Sommerfluglager durch. Neben ausgedehnten Streckenflügen
der fortgeschrittenen Pilotinnen und Piloten steht dabei vor allem
die Aus- und Weiterbildung von Flugschülern im Vordergrund. Nach
den Erfolgen des vergangenen Jahres bietet der Verein wieder eine
segelflug - sommerfreizeit für jugendliche interessenten von
14 bis 25 Jahren an. Diese neuerliche Aktion im Sommerlager kann
man als „Segelfliegen zum Pauschalpreis“- Angebot ansehen, um
ins Cockpit einzusteigen und problemlos mit dem Segelfliegen
anzufangen und schnell Fortschritte zu erzielen.
Die Interessenten nehmen dabei aktiv am Flugbetrieb teil, packen
mit an und werden intensiv von unseren erfahrenen Fluglehrern/-
innen geschult. Der großflächige Flugplatz in Wittstock/Dosse, süd-
lich der Müritz, bietet dafür wieder beste Möglichkeiten, um täglich 2
bis 4 Schulflüge auf den vereinseigenen Ausbildungsflugzeugen zu
machen. Wer mag, kann zudem an der kostengünstigen und lecke-
ren gemeinsamen Verpflegung teilnehmen, am Platz campieren
oder in einer nahegelegenen Ferienwohnung Unterkunft finden und
nach Absprache sogar mit den Vereinsmitgliedern dorthin zu reisen.
Eine Woche sollte man sich dafür aber mindestens Zeit nehmen.
Viel Bewegung an frischer Luft und viele neue Bekanntschaften
gibt´s dazu noch gratis.
Die Teilnahme sollte man am besten jetzt schon planen. Die Anzahl
der Plätze ist begrenzt. Weitere Infos können per Mail an ausbil-
dung@sfc-betzdorf-kirchen.de erfragt werden.
Flieger laden wieder zum traditionellen Flugplatzfest ein
Das zweite „Top-Event“ des SFC ist in diesem Jahr wieder ein Flug-
platzfest mit tag der offenen tür am 25.8. und 26.8.2018
Damit feiert der Verein nach einem Jahr Abstinenz wieder sein tradi-
tionelles Fest zum Saisonende. Der SFC wird ein familienorientier-
tes Volksfest mit umfangreichem Programm und tollen Attraktionen
für Jung und Alt und Groß und Klein auf die Beine stellen.
Flugplatzmodernisierung geht zügig voran.
Auf dem Flugplatz Katzwinkel ist derzeit nur die intensive Aktivität
der Straßenbaumaschinen und LKWs zur Fertigstellung der Auf-
schüttungen im Osten und Süden des Platzes zu beobachten. Die
Arbeiten zur Modernisierung des Flugplatzes gehen zügig voran,
nachdem das schlechte Wetter im letzten Quartal 2017 zu Verzöge-
rungen geführt hatte. Am Ostende des Platzes nehmen die Auf-
schüttungen zu, die, zusammen mit einer Geländeangleichung im
Süden und Westen des Platzes, für eine Verlängerung der Start-
bahn um 150 m auf nunmehr 760 m Gesamtlänge sorgen werden.
Gleichzeitig wird der Platz damit begradigt und erhält durch die Ver-
breiterung im Süden nun eine rechteckige Form. Das bringt beidsei-
tig mehr Sicherheitsabstand neben der Piste.
Das östliche Kopfstück des Platzes sowie die ersten 150 m der
Startbahn werden zudem asphaltiert.
Diese Gesamtmaßnahmen bringen zahlreiche Vorteile:
Die Asphaltierung erlaubt eine schnellere Beschleunigung und
damit eine kürzere Startrollstrecke. Zusammen mit der Verlänge-
rung im Osten bedeutet das, dass beim Überfliegen von Katzwinkel
eine im Mittel 50 m größere Höhe erreicht wird. Im Klartext: Bei
mehr Sicherheit und schnellerem Start reduziert sich gleichzeitig
der Lärm für die Katzwinkler Anwohner erheblich durch den vergrö-
ßerten Vertikalabstand der Motorflugzeuge beim Start über den Ort.
Die genannten Maßnahmen sollen im Verlauf der nächsten 18
Monate weitestgehend abgeschlossen sein.
Zur langfristigen Absicherung dieser Ziele hat der Verein den Pacht-
vertrag für das gesamte Gelände kürzlich um 30 Jahre verlängert.
Damit ist die Fliegerei in Katzwinkel für die nächsten Generationen
gesichert.
Momentan kämpfen die SFC-Flieger, ebenso wie die Nutzer der
umliegenden landwirtschaftlichen Flächen, allerdings mit trivialeren
Unbilden: zum wiederholten Mal tummelten sich Wildschweine am
Westende des Platzes und machten die letzten 100 m unbenutzbar.
Eine langfristigere Lösung dieser „Schweinerei“ steht noch aus. Bis
zum Saisonbeginn hoffen die Flieger allerdings, die Graukittel erst-
mal zu vergraulen.

■ Jagdgenossenschaft Katzwinkel (Sieg)
Am Freitag, 13. April 2018 findet im Haus Marienberge in Elkhau-
sen, die ordentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Katzwinkel statt.
Beginn: 19:30 Uhr
tagesordnung: 1. Begrüßung des Jagdvorstehers; 2. Bericht des
Kassierers; 3. Entlastung des Vorstandes und des Kassierers; 4.
Jahresrechnung und Reinertragsberechnung; 5. Neuwahl des Jagd-
vorstandes, a) Jagdvorsteher, b) 1. Beisitzer (Stellvertreter des
Jagdvorstehers), c) 2. Beisitzer (Kassenverwalter), d) Stellvertreten-

Jahren in der Gemeinde etabliert und gehört zum festen Bestandteil
der dörflichen Feierlichkeiten. Wir, die Gemeinschaft aus den Kamera-
den des Löschzugs Katzwinkel und den Mitgliedern der DRK Bereit-
schaft Katzwinkel freuten uns über ca. 200 Besucher, die den Weg ins
Feuerwehrhaus fanden. Darunter waren viele Gäste aus befreundeten
Vereinen und Nachbarwehren, aber auch der Zuspruch aus der heimi-
schen Bevölkerung war sehr gut. Das Haxen-Taxi, unser Lieferservice,
hat in diesem Jahr enormen Zuspruch erhalten, so dass dem Küchen-
team des DRK zur Mittagszeit alles abverlangt wurde. Für die Geträn-
kebewirtung sorgten während dessen die Feuerwehrkameraden. Auf-
grund des mittelprächtigen Wetters mussten wir in diesem Jahr auf die
Hüpfburg für den Nachwuchs verzichten, konnten aber mit Kinder-
schminken auch den jungen Teilnehmern etwas bieten. Zukünftig
möchten wir den Kids aber noch mehr Abwechslung ermöglichen. Die
Partnerinnen der Feuerwehrkameraden kümmerten sich wie gewohnt
um das Kuchenbuffet und die frischen Waffeln. Über viel Beifall freute
sich die Bergkapelle, die mit entsprechender Musik zum Frühschoppen
aufspielte. „So muss Frühschoppen sein!“, so der treffende Kommentar
eines Gastes. Allen Helfern ein großes Lob für die tatkräftige Mitwir-
kung in allen Bereichen. Die Feste und das Vereinsleben auf dem Dorf
sind im allgemeinem rückläufig, wir sind froh, dass wir uns vom Gegen-
teil überzeugen konnten. Wir freuen uns darauf, Sie im kommenden
Jahr wieder begrüßen zu dürfen!

■ Segelflieger planen zahlreiche Aktivitäten
für Flugsaison 2018

rückblick auf unfallfreie Flugsaison 2017
Im Rahmen seines Berichts auf der Jahreshauptversammlung des
Segelflugclubs SFC Betzdorf-Kirchen e.V. am 10.3.2018 in der Betz-
dorfer Stadthalle konnte der 1. Vorsitzenden des Vereins, Armin
Brast, von zahlreichen positiven Aktivitäten des SFC aus dem ver-
gangenen Jahr berichten.

Vereinsdoppelsitzer in den französi-
schen Alpen

Wichtigster Punkt war dabei eine span-
nende Flugsaison 2017 ohne jegliche
Zwischenfälle oder Unfälle, nicht zuletzt
auch aufgrund der erfolgreich durchge-
führten Flugsicherheitsveranstaltungen
des Vereins im Frühjahr und Herbst. Die
erhöhte Sensibilisierung der Mitglieder
für die Gefahren beim Flugbetrieb in der
Luft, aber ebenso auch am Boden trug

maßgeblich dazu bei. Im Rückblick wurden auch die sportlichen
Erfolge der Vereinspiloten gewürdigt:
Bei der dezentralen Deutschen Meisterschaft im Streckensegelflug
DMSt landete der Verein mit 55250km motorlos geflogenen Strecken-
kilometern auf Platz 4 der Vereinswertung in Rheinland-Pfalz. Dabei
belegten in der offenen Klasse Axel Schumacher den 3. Platz, in der
Standardklasse Uli Pink den 3. Platz, sowie in der Doppelsitzerklasse
Max Dietrich den 2. Platz in RLP. Zusätzlich konnten sich zwei junge
Piloten für die Teilnahme an der Deutschen Juniorenmeisterschaft
2018 in der Clubklasse qualifizieren. Für 2018 ist die Teilnahme an
weiteren Segelflug-Wettbewerben, auch auf Bundesebene geplant.
Der SFC ist aber auch in der Flugausbildung sehr aktiv: Im Jahr 2017
befanden sich 23 Segelflug- und Motorflugschüler/innen in der Aus-
bildung, viele konnten inzwischen auch ihre ersten Alleinflüge absol-
vieren oder die Prüfung zur Pilotenlizenz erfolgreich ablegen.
sFC erfreut über mitgliederzuwachs
Durch die intensivierten Aktivitäten zur Mitgliederwerbung konnte der
Verein im Jahr 2017 12 neue Mitglieder begrüßen. Insgesamt hat der
SFC nun 164 Mitglieder. Letztendlich auch zur Mitgliederwerbung wird
der SFC im Jahr 2018 viele weitere Veranstaltungen bieten, um Flugin-
teressierte nach Katzwinkel zu holen. Den Beginn macht eine Flugsi-
cherheitsveranstaltung im Frühjahr, gefolgt vom Girl´s Day, Schnupper-
flugwochenenden, Veranstaltungen mit Kindergarten-und
Grundschulkindern sowie der Teilnahme an den Kinder-Ferienspaßak-
tionen der Verbandsgemeinden Betzdorf-Gebhardshain und Kirchen.
Vorstand entlastet

Vorsitzender Armin Brast berichtet
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■ Jagdgenossenschaft Selbach-Fensdorf
Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 12. April 2018, 19.00 Uhr, findet in der Gaststätte
„Haus Tanneck“, Schulstraße 17, 57537 Selbach/Sieg, die Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Selbach-Fensdorf
statt.
Alle Jagdgenossen/Innen sind hierzu recht herzlich eingeladen.
tagesordnung: 1. Bericht des Jagdvorstehers, 2. Bericht des Kas-
sierers, 3. Bericht der Kassenprüfer, 4. Entlastung des Kassierers
und des Jagdvorstandes, 5. Beschlussfassung über die Jagdpacht-
verteilung für das Jagdjahr 2018/2019, 6. Wahl von zwei Kassenprü-
fern, 7. Verschiedenes
Die Ergebnisniederschrift der Genossenschaftsversammlung vom
12.04.2018 liegt in der Zeit vom 17.04. bis einschließlich 04.05.2018
in der Wohnung des Jagdvorstehers Jörg Stausberg, Buchenweg
15, 57537 Selbach/Sieg, zur Einsichtnahme der Jagdgenossen/
Innen aus.

sonstige mitteilungen

■ Osterjubel in Marienstatt
Ein außergewöhnliches Hörerlebnis in der Abteikirche verspricht am
Ostermontag, 2. April, ab 17 Uhr in der Reihe „Osterjubel in Blech“
das Ensemble „International Brass“ mit fünf Musikern aus vier Nati-
onen: Willy Hupperts (Trompete) aus den Niederlanden, Waldemar
Jankus (Trompete) aus Litauen, Thomas Lindt (Posaune) und Wil-
helm Junker (Horn) aus Deutschland und Bernhard Petz (Tuba) aus
Österreich. An der großen Rieger-Orgel konzertiert Heinz-Peter
Kortmann, Kantor an St. Cyriakus in Krefeld-Hüls. Es erklingen
Werke von Bach, Händel (Halleluja), Bruckner, Guilmant, Dubois,
Boëllmann, Alain u. a.

Der Eintritt beträgt 15 €, ermäßigt 13 € und unter 14 Jahren ist der
Eintritt frei.
Karten im Vorverkauf in der Buchhandlung „der buchladen“, Maar-
str. und bei allen „Ticket-Regional“ VVK-Stellen (Tickethotline 0651
97 90 777). Infos: Musikkreis, 57629 Abtei Marienstatt (Tel. 02662 /
6722), www.abtei-marienstatt.de (Link: Musikkreis)

■ Altenschutzbund Solidar
noch plätze frei!
Für die Fahrt des Altenschutzbundes Solidar ins Salzburger Land
nach St. Johann im Pongau sind kurzfristig durch Krankheit und
Familienangelegenheiten Plätze frei geworden. Die Fahrt findet vom
17.06. bis 24.06.2018 statt. Wer Interesse hat und an der, mit einem
reichhaltigen Programm - u.a. Salzburg, Kaprun, Zell am See, Groß-
glockner - ausgestatteten, Reise teilnehmen möchte, melde sich
bitte umgehend im Beratungsbüro des ASB, Bahnhofstr. 13 57518
Betzdorf, Tel.: 02741/4711
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■ Informationsveranstaltungen „Künftige
Holzvermarktung in Rheinland-Pfalz“

Die gemeinsame Holzvermarktung von staatlichem, kommunalem
und privatem Waldbesitz in RP muss aus kartellrechtlichen Grün-
den getrennt werden und ist von daher zum 1.1.2019 neu zu organi-
sieren. Der GStB lädt daher gemeinsam mit dem Ministerium für
Umwelt, Ernährung, Energie und Forsten und dem Waldbesitzerver-
band für RP im April zu insgesamt 5 identischen regionalen Infor-
mationsveranstaltungen „Künftige Holzvermarktung in Rheinland-

der 1. Beisitzer, e) Stellvertretender 2. Beisitzer; 6. Wahl Kassenprü-
fer; 7. Verschiedenes
Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt in der Zeit vom
16.04. bis 30.04.2018 beim Jagdvorsteher aus.

■ Jagdgenossenschaft Mittelhof
Jahreshauptversammlung
am Freitag, 06.04.2018, 20.00 Uhr im Landgasthof Cordes, Ste-
ckenstein
tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung;
2. Geschäftsbericht; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer
und Entlastung des Vorstandes; 5. Verteilungsplan für das Jagdjahr
2018/2019; 6. Haushaltsplan für das Jagdjahr 2018/2019; 7. Ver-
schiedenes
Die Niederschrift über die vorgenannte Versammlung sowie der Ver-
teilungsplan für das Geschäftsjahr 2018/2019 liegen in der Zeit vom
16.04. bis 29.04.2018 beim Jagdvorsteher Johannes Reifenrath,
Roddern 1, Mittelhof, zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.

für Mädchen
und Frauen

Donnerstag 29. März 2018
ab 18.30 Uhr Schnuppertraining für Mädchen und Frauen

auf dem Sportplatz in Eichelhardt

fü Mäd h
Schnuppertraining

Für weitere Infos :
Guido Leis (Damenmannschaft)
unter 0160 8323931
Detlef Hartnack (Mädchenmannschaft)
unter 0179 6682893

WIR ALLE FREUEN UNS AUF EUCH ,
DENN NUR ALS MANNSCHAFT SIND WIR STARK!



Wissen 19 Nr. 12/2018

die Möglichkeit, sich weiter zu entwickeln. „Das Lernen hört nie auf“,
wie Schmallenbach feststellte. Er hatte die Schülerinnen und Schü-
ler in die wichtigsten Regeln des Arbeitsschutzes eingewiesen. In
einem interessanten und sehr anschaulichen Vortrag berichtete er,
wie wichtig der Arbeitsschutz ist und dass Kinder und Jugendliche
auch in Deutschland früher unter harten Bedingungen ohne jegliche
Schutzmaßnahmen arbeiten mussten.
Bei KLEUSBERG in Wissen werden jährlich etwa zehn Jugendliche
in gewerblichen und kaufmännischen Berufen ausgebildet und nach
erfolgreicher Ausbildung in der Regel auch übernommen. Die Aus-
bildung zum Konstruktionsmechaniker dauert dreieinhalb Jahre. Für
Abiturienten verkürzt sich die Ausbildungszeit um ein Jahr, so auch
für Philipp Weber, der bei KLEUSBERG seine Ausbildung bereits
absolviert hat und gemeinsam mit Till Schulze und Stefan Reuber
die Jugendlichen betreute.
KLEUSBERG realisiert Bauvorhaben für Industrie, Handel,
Gewerbe, öffentliche Auftraggeber sowie die Bauindustrie, wie der
Personal- und Ausbildungsverantwortliche Daniel Boketta erläu-
terte. Die Firma feiert in diesem Jahr ihr 70jähriges Bestehen. Beim
Unternehmen KLEUSBERG, das bundesweit sieben Standorte mit
Hauptsitz in Wissen hat, finden die Metall-Erlebnistage regelmäßig
statt. Diese dienen der Berufsvorbereitung für Schüler und Schüle-
rinnen der 8. und 9. Klasse im Landkreis mit besonderem Interesse
an Berufen der Metall- und Elektrobranche. Terminabsprachen
sowie die Hin- und Rückfahrt werden von der Wirtschaftsförderung
organisiert. Der Transport zwischen Schule und Unternehmen ist für
die Jugendlichen kostenfrei, da die Westerwald Bank eG und die
Sparkasse Westerwald-Sieg diese Ausgaben übernehmen.
Interessierte Schulen und Unternehmen erhalten weitere Informati-
onen bei den Mitarbeiterinnen der Wirtschaftsförderung: Naomi
Becker (0 26 81/ 81- 39 08; naomi.becker@kreis-ak.de) und Iris
Scharenberg-Henrich (0 26 81/ 81- 39 09; iris.scharenberg-hen-
rich@kreis-ak.de).

-Anzeige-
■ Erfolgreicher Jahresstart - FLY & HELP
In Südafrika, Namibia und Ruanda wurden während verschiedener
Delegationsreisen gleich 10 Schulen in nur drei Wochen eingeweiht.
Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP baut Schulen in Entwick-
lungsländern, um den Kindern eine Zukunft zu ermöglichen. In den
letzten Jahren konnten bereits knapp 200 Schulen weltweit gebaut
werden. Dem Stiftungsgründer ist es wichtig, die Projekte persönlich
vor Ort zu besuchen und einzuweihen. Dazu nimmt er gerne Spen-
der und Interessenten mit.

Zum Auftakt der Reise stand die feierliche Eröffnung des neu erbau-
ten ECD-Zentrums (Early Childhood Development-Zentrum) in Wal-
lacedene auf dem Programm. Wallacedene ist eine von starker
Armut geprägte, informelle Siedlung in Kraaifontein, einem östlichen
Vorort von Kapstadt, der derzeit zudem von starker Wasserknapp-
heit betroffen ist. In der Siedlung herrschen hohe Arbeitslosenzah-
len und ein niedriges Bildungsniveau. Die Dankbarkeit der Kinder
über die Errichtung der neuen Schule, die u.a. drei Klassenzimmer,
eine Toilettenanlage, eine Küche und einen Außenspielbereich
umfasst, war überall zu spüren.
Weiter ging es nach Namibia. Hier konnten sich Schulkinder an
mehreren Orten über vier neue Einrichtungen freuen. Zunächst
haben sich die Reiseteilnehmer zusammen mit Reiner Meutsch bei
der Einweihung zweier Vorschulen in Rehoboth von der Situation
vor Ort ein Bild machen. Auch in Namibia herrscht trotz Regenzeit
zunehmend Wasserknappheit, was die Situation vor Ort verschärft.
Die beiden Vorschulen in Rehoboth sowie das dritte besuchte Pro-
jekt in der Stadt Gobabis sind mit jeweils einer Suppenküche ausge-
stattet und die Lehrer kümmern sich rührend um die Kinder aus den
Armenvierteln, die fast ausschließlich Halb- oder Vollwaisen sind,
da jede dritte Schwangere zwischen 30 und 39 Jahren HIV-infiziert

Pfalz“ ein. Vorgestellt wird dort insbesondere die Konzeption der
künftigen Holzvermarktung in RP. Eingeladen sind die Bürgermeis-
ter der waldbesitzenden Gemeinden sowie alle weiteren interessier-
ten Personen. Nähere Infos zu den Veranstaltungen finden Sie auf
der Homepage des GStB unter Aktuell/Veranstaltungen. Anmeldun-
gen sind unter der dort genannten Adresse ausschließlich online
möglich.

allgemeines

■ Bei KLEUSBERG praktische Einblicke
in den Berufsalltag erhalten
Jugendliche schnupperten beim Metall-Erlebnistag
in Tätigkeit eines Konstruktionsmechanikers

Praktische Einblicke in den Beruf des Konstruktionsmechanikers
erhielten kürzlich Schülerinnen und Schüler der August-Sander-
Schule (Realschule plus und Fachoberschule) Altenkirchen bei der
Firma KLEUSBERG in Wissen. Der Betriebsbesuch fand im Rah-
men der Metall-Erlebnistage statt, die die Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen regelmäßig organisiert.

Der Personal- und Ausbildungsverantwortliche Daniel Boketta
(links) stellte den Jugendlichen das Unternehmen KLEUSBERG vor.

Die Jugendlichen mussten selbst „Hand anlegen“ und konnten so
die Facetten des Berufes „Konstruktionsmechaniker der Fachrich-
tung Stahl- und Metallbau“ kennen lernen. In der hauseigenen Lehr-
Werkstatt der Firma KLEUSBERG hatten Auszubildende des Unter-
nehmens einige Aufgaben für die Schülerinnen und Schüler
vorbereitet, die diese mit Interesse umsetzten. Während die einen
„einfach mal in den Beruf hineinschnuppern wollten“, waren sich
andere schon sicher, dass sie später „auf jeden Fall etwas mit
Metallbau machen möchten“.

Die Auszubildenden hatten für die Teilnehmer des Metall-Erlebnista-
ges Aufgaben vorbereitet, so dass diese einen Einblick in den Beruf
des Konstruktionsmechani-kers erhielten.

Ausbildungsleiter Thorsten Schmidt und Gerhard Schmallenbach,
Fachkraft für Arbeitssicherheit bei KLEUSBERG, betonten, dass die
Ausbildung eine solide Basis sei, auf der man aufbauen könne. Mit
unterschiedlichen Fortbildungsmaßnahmen habe man permanent
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unschönen „Müllränder“ an Straßen und Wegen beseitigt werden.
Dafür bedankt sich der AWB schon vorab recht herzlich bei allen
Beteiligten.
Ganz besonderer Dank gilt dabei wie immer den helfenden Kindern
und Jugendlichen. Sie sind in vielen Gemeinden voller Elan und
Eifer am Aufsammeln beteiligt.
Deutschland ist nicht das einzige Land, in dem zu viel Müll teilweise
das Landschaftsbild verschandelt. Daher gibt es seit einigen Jahren
die europäische Aktion „Let‘s Clean Up Europe“. Europaweit haben
2017 rund 700.000 Menschen aus 30 Ländern Straßen, Parks, und
Natur von Abfall befreit. Allein in Deutschland sammelten 247.000
Freiwillige 1.270 Tonnen Abfall. Es beteiligen sich inbesondere
Gemeinden, Vereine, Verbände, Institutionen und andere Gruppen,
um dem sogenannten „Littering“, also dem gedankenlosen Wegwer-
fen von Abfällen in die Natur‚ den Kampf anzusagen.
Die kommunale Flursäuberungsaktion „Aktion saubere Landschaft“
ist unser gemeinsamer Beitrag zu dieser europaweiten Initiative.
Bei weiteren Fragen können sich Interessierte an die Abfallberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebes wenden unter E-Mail abfallbera-
tung@awb-kreis-ak.de oder der Telefonnummer 0 26 81/ 81- 30 70
oder -30 27.

ist. Neben den drei neuen Schulen im Umland von Windhoek, wurde
noch eine weitere Primarschule in einem Vorort der namibischen
Hauptstadt grundlegend saniert.
Mit zwei neuen Reisegruppen hieß es nun „auf nach Ruanda“, wo
die Teilnehmer die Gelegenheit hatten, insgesamt 5 Schuleinwei-
hungen zu erleben. Im Partnerland von Rheinland-Pfalz wurde hier
mit Hilfe der Stiftung FLY & HELP ein Neubau mit zusätzlichen Klas-
senräumen für die Schüler, ein Latrinenblock zur Verbesserung der
sanitären Einrichtungen sowie zwei Zisternen mit Wasserentnahme-
stellen errichtet.
Reiner Meutsch freut sich über jede Spende und verspricht: „Alle
Spendengelder fließen 1:1 in die Bildungsprojekte, da ich alle Kos-
ten der Stiftung privat übernehme bzw. diese durch Sponsoren
abgedeckt werden. Auch die Reisekosten zahlt natürlich jeder Rei-
seteilnehmer selbst. Ich würde mich freuen, wenn Sie den Kindern
in Entwicklungsländern mit Ihrer Spende Bildung ermöglichen!“
Spendenkonto: Westerwald-Bank, IBAN: DE94 5739 1800 0000
0055 50, BIC: GENODE51WW1
Hauptziel der 2009 gegründeten Reiner Meutsch Stiftung FLY &
HELP ist die Förderung von Schulbildung. Mit Hilfe der Spenden
errichtet die Stiftung neue Schulen in Entwicklungsländern. Bis
Ende 2017 konnte die Stiftung schon knapp 200 Schulen bauen. In
2018 kommen mindestens weitere 45 Projekte hinzu. Weitere Infor-
mationen unter www.fly-and-help.de

■ Tagesfahrt für Abenteuerlustige
in den Freizeitpark Efteling

Am Samstag, 21. April, haben Jugendliche im Alter zwischen 12
und 17 Jahren aus dem Landkreis Altenkirchen die Möglichkeit den
Freizeitpark Efteling zu entdecken.
Er ist der größte Freizeitpark in den Niederlanden. Mit seinen span-
nenden und bezaubernden Attraktionen hat er für jeden Geschmack
etwas zu bieten. Verschiedenen Achter- und Wasserbahnen oder
auch die Bobbahn, das Spukschloss oder die Verfluchte Villa sorgen
für jede Menge Action und Nervenkitzel. Für Freunde der etwas ruhi-
geren Unterhaltung hat der Freizeitpark ebenso einiges zu bieten. Es
verspricht also ein magischer und actionreicher Tag zu werden.
Veranstalter sind das Kreisjugendämter Altenkirchen, Neuwied und
des Westerwaldkreises im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative „Wir
Westerwälder“.
Die Teilnehmergebühr beträgt 30 Euro.
Interessierte Erziehungsberechtigte können sich bei der Kreisju-
gendpflege des Westerwaldkreises, Tamara Bürck, unter der Tele-
fonnummer 0 26 02/ 124- 317 oder per E-Mail unter tamara.
buerck@westerwaldkreis.de informieren und ihre Kinder anmelden.

■ Abweichende Öffnungszeiten
kreisverwaltung an gründonnerstag nur bis 16 uhr geöffnet
Die Kreisverwaltung und alle Nebenstellen sind an Gründonnerstag,
29. März, nur bis 16 Uhr geöffnet. Der Dienstleistungsabend entfällt
an diesem Tag.

wissenswertes

■ Kampf gegen die wilden Müllablagerungen
aktion saubere landschaft
Es passiert immer wieder, dass sich Menschen nicht darüber
bewusst sind, was sie anrichten, wenn sie Abfälle einfach achtlos
aus dem Autofenster werfen oder im Wald entsorgen. Viele denken
wahrscheinlich nicht darüber nach, dass dies nicht nur eine kost-
spielige Ordnungswidrigkeit darstellt, die eine erhebliche Geldstrafe
bis 5.000 Euro nach sich ziehen kann, sondern dass auch Gefahren
für Umwelt, Menschen und Tiere von den weggeworfenen Abfällen
ausgehen können.
Da genau dies der Fall ist, sind auch in diesem Jahr wieder viele
umweltbewusste Köpfe und helfende Hände gefragt, wenn es
darum geht, die Landschaft im Westerwald und an der Sieg von
Abfällen zu befreien.
In den kommenden Wochen wird wieder in vielen Ortsgemeinden
des Kreises Altenkirchen aktiv die „Vermüllung“ bekämpft. Freiwil-
lige Helfer aus den jeweiligen Gemeinden sammeln den Unrat aus
Straßengräben, von Feldern, Waldrändern und unter Brücken auf.
Dabei werden etliche Abfallsäcke gefüllt.
Auch größere Gegen-stände wie Fernseher oder Kühlschränke tau-
chen leider alle Jahre wieder in Waldstücken, Hecken und an
Böschungen auf, so dass am Ende des Flur-säuberungstages oft
ein ganzer Container oder gar mehr den gesammelten Müll auf-
nimmt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Altenkirchen ist zwar
grundsätzlich für die Entsorgung der Abfälle aus diesen sogenann-
ten wilden Müllablagerungen zuständig, aber ohne die rege Beteili-
gung der Ortsgemeinden und ihrer Helfer wäre dies ein schwieriges
Unterfangen. Nur wenn viele Aktive mit anpacken, können die teils

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht).

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
prospektwerbung

oliver Feisel
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de
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Michael M
uster

Marcel M
uster

Tobias M
uster

Kathy M
uster

Marvin M
uster

Vanessa
Muster

Julius Mu
ster

Tamara
Muster

Lukas M
uster

Johannes
Muster

Herzliche
n Dank

sagen wir allen, die uns zu unserer

Kommun
ion am 11. Mai

2018

in Muste
rdorf

mit guten Wünschen und Geschenken Freude

bereitet haben.

Besondere Tage besonders ehren.

Kommunion- und Konfirmationsanzeigen.

wir nehmen ihre anzeige gerne entgegen:

Herzlichen
Dank

auch im Namen meiner Eltern, sage
ich allen

Verwandten, Fre
unden und Bekannten, d

ie mich

anlässlich meiner Jugen
dweihe mit so vielen

Glückwünschen, B
lumen und Geschenken

überraschte
n, über die

ich mich sehr gefreu
t habe.

Ann-Christin Muster

Musterhause
n, im April 2018Vielen Dankfür die Glückwünsche und schönen Geschenke zumeiner
Kommunion.Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass so viele Verwandte,

Freunde und Bekannte an diesem Tag anmich gedacht haben.
Rebecca Muster

M
us
te
rh
au

se
n,
im

M
ai
20
18

Anzeige

online buchen:

wittich.de/

anzeigen
linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel. 02624-911-0 · Fax 02624-911-115

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Familienanzeigen

Am Dienstag, den 27. März 2018

werde ich alt.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15.00 Uhr herzlich in das Pfarr-
heim in Schönstein zu einem Umtrunk
eingeladen.

Marianne Orthen
Schönstein, im März 2018

90 Jahre 90

■ Kesselfrische Fleischwurst
täglich frisch!

■ Erlesenes vom Kalb und
Lamm - bitte rechtzeitig
vorbestellen!

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost,
Wissener Straße 12
Telefon 02747-2600
www.metzgerei-huesch.de

Ostern wird ein Fest

… mit feinen und neuen
Spezialitäten
aus dem Hause Hüsch

Wir freuen uns auf Sie!

Angebote bis zum 31.03.2018

Knaller der Woche!
NEU Unser
Schlemmerbraten
„Toskana“
v. Schwein

Bestes, hiesiges
Rindfleisch
z. Kochen 1 kg nur 5.99
zarter
Roll- u.
Schinkenbraten

1 kg nur 5.99
zarte
Fleischwürstchen

1 kg nur 7.99

Buntes
Ostergeschnetzeltes
v. Schwein

1 kg nur 6.99

NEU: Gefüllte
Spargeltaschen
v. Schwein 1 kg nur 8.99

Knackige
Land-Mettwürstchen
und Rindswürstchen

1 kg nur 7.99

P.S.: Weitere Angebote in
unserem Osterflyer und im
Internet!

1 kg nur 7.99
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Das außergewöhnliche Vital-
stoffkozentrat der Eishockey-
legende Gerd Truntschka
begeistert Kunden, Gesund-
heitsexperten und Wissen-
schaftler.

Schon als Eishockey-Profi
spürte Gerd Truntschka, wel-
chen Einfluss die Ernährung
auf seine Leistungsfähigkeit
und seineAbwehrkräfte hat. Er
beschäftigte sich intensiv mit
dem Thema Ernährung und
mit der Rolle der Vitalstoffe
(Vitamine und Spurenelemen-
te) für den Organismus. Das
Thema faszinierte ihn und
eine Vision entstand: Er woll-
te ein Produkt schaffen, das
die positiven Eigenschaften
natürlicher Lebensmittel bün-
delt und allen – von Jung bis
Alt – nutzt.

Vom Eishockeyprofi zum
Gesundheitsexperten
Heute, über 20 Jahre später,
ist aus dieser Vision ein Er-
folgsprodukt geworden. In
Truntschkas mittelständischem
Familienunternehmen bei
Landshut dreht sich alles um
die Gesundheit und um ein
einziges Produkt: LaVita. Das
Vitalstoffkonzentrat entstand
nach seiner Profikarriere in
enger Zusammenarbeit mit
Experten aus Ernährungswis-
senschaft, Lebensmitteltechnik
und Biologie. Er scheint mit
seinem Produkt einen Nerv
getroffen zu haben – tausende
begeisterte Kunden bestätigen
das. LaVita optimiert die täg-
liche Ernährung praktisch und
natürlich mit allen wichtigen
Vitalstoffen. Denn im Alltag
fällt es vielen schwer, sich so
ausgewogen zu ernähren, wie
sie es gerne würden. Dazu
kommt oft ein erhöhter Bedarf

an Vitalstoffen, der vor allem
Senioren, Frauen in den Wech-
seljahren oder Sportler betrifft
und der auch durch Stress, Me-
dikamenteneinnahme, Nikotin,
Alkohol oder Umwelteinflüsse
entstehen kann.

Das Beste aus der Natur
In einer einzigartigen Rezeptur
vereint LaVita ausgesuchtes
Obst, Gemüse, Kräuter in Arz-
neibuchqualität und hochwer-
tige pflanzlich Öle sowie alle
wichtigen Vitamine und Spu-
renelemente. „Wir achten ganz
besonders auf eine erstklassige
Qualität unserer Rohstoffe und
auf die volle Ausreifung unse-
rer Zutaten. Denn die meisten
Inhaltsstoffe werden erst zum
Ende der Reifezeit gebildet“,
erklärt Truntschka.

Wissenschaftlich bestätigt
Eine internationale Studie hat
belegt, dass die vielen Inhalts-

Gesundheitssaft* LaVita:
„Dieses Produkt ist beeindruckend!“

Er schrieb Eishockeygeschichte und entwickelte LaVita: Gerd Truntschka (59). Schon als junger Spieler beschäftigte
sich der 8-fache Deutsche Meister und langjährige Kapitän der Nationalmannschaft intensiv mit dem Thema Er-
nährung. Seine innovativen Ernährungskonzepte waren auch Teil der Erfolgsstrategie seiner Mannschaften.

„Ich kenne kein Produkt wie LaVita“

Der renommierte Buchautor, Präventions- undAnti-Aging-Experte Roger
Eisen erklärt, warum LaVita so sinnvoll und wertvoll ist: „Ich beschäftige
mich seit vielen Jahren mit dem Thema Nahrungsergänzung. Ich kenne
kein Produkt wie LaVita. Das Studienergebnis beweist, dass das Produkt-
konzept perfekt funktioniert und die Vitamine und Spurenelemente in den
Zellen ankommen. Dieses Produkt ist beeindruckend.“

stoffe in LaVita auch wirklich
am Wirkort – den Zellen - an-
kommen**. „Die Ergebnisse
sind beeindruckend. Erstmals
konnten wir nachweisen, dass
die einzelnen Inhaltsstoffe
einer komplexen Multivitamin-
und Spurenelement-Kompo-
sition vom Organismus auf-
genommen und für die Zellen
verfügbar gemacht werden“,
so Studienleiter Prof. Muss.

Rundum gut versorgt
Die empfohlene Dosierung
liegt in der Regel bei 10 ml am
Tag (1 EL) – das entspricht
einem Tagespreis von einem
Euro. LaVita ist nicht im Han-
del, sondern nur direkt beim
Hersteller erhältlich. „Wegen
seiner natürlichen Zusammen-
setzung ist LaVita kein Pro-
dukt fürs Regal. Es muss kühl
und dunkel gelagert werden –
idealerweise im Kühlschrank.
Wenn ein Kunde bei uns eine

Bestellung aufgibt, kann er da-
von ausgehen, dass er inner-
halb von 1-3 Werktagen ein
frisches Produkt erhält“ erklärt
Truntschka.

*mit Eisen, Kupfer, Selen, Vitamin C, Vita-
min D und Zink zur Unterstützung einer
normalen Funktion des Immunsystems
**veröffentlicht im internationalen
Wissenschaftsjournal Neuroendocrinology
Letters, 4/2015

ANZEIGE

Weitere Infos
und Bestellung:
www.lavita.de

Beratung:
0871 / 972 170
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Informationsportale helfen
„Wissen heißt wissen, wo es ge-
schrieben steht“ – war schon der
Leitspruch Albert Einsteins. Doch
wer heute daraus schließen möge
„Wissen heißt googlen“, der hat
sicher noch nicht gebaut.
Denn nur wenige Internetporta-
le werden der Herausforderung
gerecht, ausreichend detaillierte
und dennoch verständliche In-
formationen für die anstehenden
Fachentscheidungen der Bau-
Laien bereitzustellen. Parkett
oder Laminat, Klinker oder Putz,
Flach- oder Steildach: Redakti-
onelle Fachportale können viele
Entscheidungen mit gezielten In-
formationen erleichtern. Die Platt-
form www.bauemotion.de geht
hier mit gutem Beispiel voran. Zu

beinahe jedem Fachthema findet
der Bauherr zielführende Beiträ-
ge, die die verschiedenen Optio-
nen beleuchten und gegenüber-
stellen. Der eigentliche Clou des
Portals sind die vielen kostenlo-
sen integrierten Services, die sehr
viel konkreter auf die spezifischen
Fragestellungen der Bauherren
und Modernisierer eingehen. Die
Fördermittelsuche von bauemoti-
on ermöglicht beispielsweise eine
individuelle Abfrage, welche der
über 5.000 Fördermittelprogram-
me für energetische Sanierungs-
maßnahmen von Bund, Ländern
und Gemeinden in Frage kom-
men, wo sie beantragt werden
können und inwiefern sie kombi-
nierbar sind. spp-o

Baulärm
Baulärm in der Nachbarschaft
stellt für die Betroffenen oft mehr
als ein lästiges Übel dar. Ob sie
sich zur Wehr setzen können und
wie viel die Anwohner ertragen
müssen, hängt im Einzelfall von
verschiedenen Faktoren ab. Ge-
nerell gilt, dass der Grundstücks-
eigentümer den von einem Nach-
bargrundstück herrührenden
Baulärm entschädigungslos hin-
nehmen muss (§ 906 Abs. 1 BGB).
Liegt die Baustelle in einem aus-
schließlich zu Wohnzwecken ge-
nutzten Gebiet, darf der Baulärm
die Grenzwerte von tagsüber 50
dB und nachts 35 dB nicht über-

schreiten. Übersteigt er diese
Richtwerte, steht dem Nachbarn
ein Anspruch auf behördliches
Einschreiten zu.
Die Bauaufsichtsbehörde kann
den jeweiligen Grundstücksei-
gentümer dazu veranlassen, den
Bau- bzw. Maschinenbetrieb zeit-
lich zu begrenzen. Möglich sind
auch andere Auflagen wie z. B.
besondere Lärmschutzmaßnah-
men oder sogar die Stilllegung
der gesamten Baustelle. Wird der
Lärm für den Nachbarn unzumut-
bar, kann er Schadenersatz for-
dern (§ 906 Abs. 2 BGB). Rechts-
anwaltskammer Koblenz

hier investieren sie richtig!

Darauf sollte man achten
Bei Interesse an einer gebrauch-
ten Immobilie sollten sich die
Käufer rechtzeitig vor Vertrags-
abschluss grundlegende Fragen
beantworten:
1. Gibt es Mängel? 2. Welche
Renovierungs-/Sanierungskos-
ten kommen auf mich zu? 3. Ist
der Preis für das Objekt gerecht-
fertigt?

Bei der Beantwortung dieser Fra-
gen können Immobilien-Gutach-
ter weiterhelfen.
Von der Wertermittlung über
Mängelsuche bis hin zur Kauf-
preis-Minimierung oder dem No-
tar-Termin:
Immobilien-Gutachter unterstüt-
zen Eigenheimbesitzer oder sol-
che, die es werden wollen.

info@Held-Immobilienwerte.de | www.Held-Immobilienwerte.de

Tel.: 02741 - 9757190
Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

GESUCHT: Einfamilienhäuser, Bungalows,Land-
häuser/Höfe mit Weideland, große Anwesen
Sie möchten verkaufen?
ProvISIonSfreI für verkäufer!

Unstimmigkeiten
während der Bauphase
Nicht selten treten im Zusam-
menhang mit dem Bauprozess
Meinungsverschiedenheiten und
Konflikte auf, die der Bauherr al-
leine nicht lösen kann.
Was folgt, ist dann häufig der
Gang vors Gericht.
Das ist langwierig, teuer, kostet
die Nerven aller Beteiligten und
ist zudem sehr oft nicht zielfüh-
rend. Doch dazu gibt es eine Al-

ternative: In den vergangenen
Jahren hat sich das Verfahren
der sogenannten Baumediation
etabliert.
So können die streitenden Par-
teien nach Lösung des Problems
ohne Gesichtsverlust das Pro-
jekt Hausbau zusammen weiter-
verfolgen - oder aber im „Worst
Case“ immer noch Juristen ein-
schalten.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Erfahren Sie mehr unter:
Telefon 02681 809-365 • www.westerwaldbank-immobilien.de

Immobilien gesu
cht!

Sie möchten Ihr Haus ode
r Ihre Wohnung

verkaufen? Wir kümmern uns darum.

Ihre Vorteile:

• kostenloser E
nergieausweis bei Erteilu

ng

eines Alleina
uftrages zur

Vermarktung

Ihrer Immobilie

• fundierte Verkaufswertermittlung über

den aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie

• Bewerbung Ihrer Immobilie in allen

großen Immobilienportal
en

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen
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Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
für Kontroll-, Etikettier- und Montagearbeiten

in Festanstellung, Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung.

Auf 450-Euro-Basis für folgende Arbeitszeiten:
6.00 Uhr - 10.00 Uhr, 08.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Monteur für Terrassen-
Überdachungen und Markisen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. April 2018 oder später einen
zuverlässigenHandwerker oderMetallbauer aus der näherenUmgebung, alsMonteur
in Vollzeit- bzw. Teilzeitbeschäftigung, zurMontage von Terrassen-Überdachungen
und Markisen.
Anforderungen:
• Berufserfahrung in Handwerk oder Metallbau • Führerschein PKW
• körperliche Fitness • Teamfähigkeit
Wenn Sie Interesse an einer Tätigkeit in unserem Unternehmen haben,
freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung per Post oder E-Mail.

Willenweber
Wintergärten · Überdachung · Markisen
Burgstr. 33 · 57518 Betzdorf · 02741 /27878
E-Mail: willenweber@gmail.com · www.Willenweber.com

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

M. Radloff 0171-4827868

Reinigungskraft
auf 450,-€-Basis gesucht

Röhrig Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Telefon: 0 27 47 / 9 24 30

Die Jugendwohngemeinschaft „Steinchen“ ist eine vollstationäre
Einrichtung der Jugendhilfe in Altenkirchen.

In unserem Haus werden bis zu zehn Jugendliche in einer Regel- und
einer Intensivgruppe betreut.

Wir suchen eine/n Sozialpädagogen/in
oder Erzieher/in

Die Arbeitszeit beginnt in der Regel erst mittags.
Erfahrungen im Heimbereich sind sehr willkommen.
Bewerbungen Älterer sind ebenfalls sehr willkommen.
Wenn Sie interessiert sind, so richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
JWG, z. Hd. Walter Benz, Auf dem Steinchen 28a, 57610 Altenkirchen
oder jwg.steinchen@t-online.de

wir stellen sie ein als
zeitungszusteller/in
im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler/innen, Rentner/innen,
Hausfrauen/-männer oder Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem
Bezirk jeden donnerstag die Zeitungen.

Bezirk Wissen (200 Exemplare), Ref.-Nr. 0409-048

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

bewerben sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

azubi gesucht?

sie haben noch einen ausbildungsplatz zu
vergeben und suchen eine top-besetzung?

Mit einer Anzeige im Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung treffen Sie mit Sicherheit
die richtige Wahl!

Fragen Sie uns. Wir beraten Sie gerne!

telefon 02624/911-0 oder
anzeigen@wittich-hoher.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Stellenmarkt Aktuell
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stellen suchen & finden

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Anlagenmechaniker/in
Kundendiensttechniker/in

in Vollzeit für die Bereiche
Heizung/Badsanierung/Alternative Energien

Bewerbungen bitte an Herrn Peter Baldus.

Siegtalstraße 27 · 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon: 02741/930150
info@pfeifer-freusburg.de
www.pfeifer-freusburg.de

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Suchen ab sofort handwerklich begabten Mitarbeiter
zur Montage / Ablesung von

Wasser- und Wärmezählern / Heizkostenverteilern
Unternehmen zur Erstellung von Heiz- und Wasserabrechnungen sucht
Mitarbeiter in Vollzeit zur Festeinstellung. Flexibilität, freundliches und ge-
pflegtes Äußeres sowie PKW-Führerschein sind zwingend erforderlich.
Schicken Sie uns bitte
Ihre aussagekräftige Bewerbung
an n.gehrer@alphamess.com
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Alphamess Rhein-Sieg GmbH
Breslauer Str. 40 · 57518 Betzdorf
Telefon (0 27 41) 93 425 00

Wir suchen in Vollzeit, Teilzeit

LKW-Fahrer 7,5 t + Hänger,
für den Nahverkehr

vorzugsweise mit Fahrerkarte und allen Schulungsmodulen.
Telefonische Bewerbung von Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

unter der Telefon-Nr.: 02741/4000 und schriftliche Bewerbung
als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:

MPC Concept GmbH & Co. KG
Gewerbepark 16 • 57518 Betzdorf

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:

Lagerist/Kraftfahrer (m/w)
(mit FS. Kl. CE für regionalen Werk-/Lieferverkehr)

Schlosser/Schweißer (m/w)
Elektroniker Kundendienst (m/w)

Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Für unsere junge und lebhafte Apotheke suchen
wir ab sofort eine erfahrene und flexible

PTA
Wir sind ein aufgeschlossenes Team und freuen
uns auf Sie!

Olymp-Apotheke
Nisterstraße 2
57537Wissen

Tel.: (02742) 9683030
Email: info@olymp-apotheke.de
www.olymp-apotheke.de

ALTHOFF Ausstellungsbau GmbH & Co. KG | z. Hd. Frau Gümpel-Baetz
Scheuerfelder Str. 49 | 57518 Betzdorf | Tel. 02741-93137-10 | Fax: 02741-93137-25
www.udo-althoff.de | anke.guempel-baetz@udo-althoff.de

Als modernes, leistungsstarkes Unternehmen planen und realisieren wir Ausstellun-
gen im gesamten Bundesgebiet und europäischem Ausland. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Eintrittsdatum einen

Technischen Zeichner / Bauzeichner / Techniker (m/w)
Ihre Aufgaben:
- Erarbeiten und Erstellen von Grundriss- und Detailzeichnungen
- Erstellen von 3D Zeichnungen und Visualisierungen
- Abstimmung der Planungen mit Architekten, Projektleitung und dem Kunden

Ihr Profil:
- Sie haben eine Ausbildung zum techn. Zeichner/Bauzeichner o. Techniker absolviert
- Erfahrung in der Planungsabteilung (CAD-Erfahrung)
- Kenntnisse im CAD-Programm OSD/Spirit von Vorteil
- sicheres Auftreten, Einsatzbereitschaft sowie gutes Kommunikationsvermögen

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen.
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€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Ford-Fiesta „Cool“ aus 2. Hd.,
55 kW, gr. Plak., Bj. 2000, TÜV
neu, 201 Tkm, Klima, EFH, Servo,
Airbags, M+S, silbermet., gt. Zust.,
1.300 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

M.E. Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/
Geländewagen, aller Art, in jedem
Zustand, sofort Bargeld, bitte alles
anbieten. E.-Sachs-Str. 7, 56070 Ko-
blenz. Tel.: 0176/29793431 auch WE,
0261/39077051

Achtung! Top Mercedes B200
CDI, Autom., „Edition“, 103 kW,
Euro 4, gr. Plak., Mod. 2007 (12/
06), TÜV neu, 174 Tkm, Scheck-
heftgepfl., Vollausst., Leder, Sitz-
hzg., Temp., Klima, etc., silbermet.,
wie neu, 5.950 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259 Renault Megane Kombi 1,6,

Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0173/3049605, 0261/2081855

Opel Corsa B „Grand Slam“ aus 2.
Hd., 44 kW, grüne Plak., Bj. 95,
TÜV neu, 212 Tkm, SD, Servo, Air-
bags, rot (Lackmängel), 1.300 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

VW Golf IV Kombi „Edition“ aus
2. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000,
TÜV 12/19, ATM 168 Tkm, Klima,
ABS, Alu, M+S, Stereo, blau, gepfl.
Fahrzeug, 1.950 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Top Opel Astra Combi „Cosmo“, 2.
Hd, 85 kW, gr. PlaK., BJ. 2009,
TÜV 7/2019, 143 Tkm,Scheckheft-
gepfl., Klima, ZV, ABS, EFH, Ste-
reo, Alu, M+S, silbermet., top gepfl.
Fahrzeug., 4550 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

kFz-markt

Rentnerin sucht dringend, 2 bis
3 ZKB mit Terrasse oder Balk., WM
bis 500 €, AK oder Nähe. Tel.:
02681/6210

Wissen, 3 Zimmer, Küche,
Diele, Bad, 73 qm, Gas-Etg.-Hei-
zung, Keller, Gartenben., ab sofort.
Tel.: 02684/4865

Elkenroth, Wohnhaus zu vermie-
ten, 4 ZKDB, Terr. mit Garten,
Garage, Miete nach Vereinbarung,
Tel.: 02747/1037

Birken-Honigsessen, 2x 3 ZKB
m. Blk., 83 qm, 380 € KM + NK +
KT, ab 1.5. u. 1.6.18 frei. Tel.:
0176/24149219

Wissen, gemütliche 2-Zi.-
Whg., Kü., Bad, DG, Gartennut-
zung, KM 260 € zzgl. NK u. KT.
Tel.. 02686/987103

Obernau, 3 ZKDB, 95 qm, Garage
+ Stpl., vor 2 Jahren voll saniert, für
Berufstätige mittleren Alters od.
Rentner, 430 € + NK + KT. Tel.:
0157/31723297

AK-Schloßplatz, 1. OG, 3-Zi.-
Whg., gr. Wohnküche inkl. EBK, D-
Bad, Designboden, Balkon, KM
500 € + NK + KT, Tel.: 0160/
96632606

Scheuerfeld, 3 ZKB, ca. 83 qm,
mit gr. sonnigem Balkon, Bushalte-
stelle, Kita, Grundschule und Rewe
in der Nähe, ab sofort od. später zu
vermieten. KM 420 € + NK + Stell-
pl. + 3 MM KT. Tel.: 02741/21643,
0170/6719403

Vermietung

Wir suchen ein hochwertiges
Einfamilienhaus ohne Renovie-
rungsstau, zentrumsnah, ca.
225.000 € für unseren Kunden.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
betten Jung gmbh bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbh bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
sparkasse westerwald-sieg bei.

beilagenhinweis

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Bittebeachten!
Wegen ostermontag
(2. April 2018) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 14/2018 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 2.4.2018, 9.00 uhr
auf donnerstag, 29.3.2018, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Infoveranstaltung: 28.03.18, 18
Uhr, Bewußtsein@Schulung von
Anfang an, Schulungsweg für Her-
zenskompetenz. Praxis Selia R.
Simon-Heilpraktikerin-, Martin-
Schmidt-Str. 8, Mittelhof. Tel.:
02742/910439, Tel.: 0160/
2640372.
Roswitha.Simon@gmx.net

sonstiges

Suche Garten- + Haushilfe auf

450-€-Basis. Tel.: 02742/5912

Für unser Ausflugslokal suchen
wir für sofort auf 450-€-Basis eine
erfahrene Servicekraft (gerne auch
männlich) und eine erfahrene Rei-
nigungskraft. Tel.: 0173/3438852

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

stellenmarkt

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Gepfl. Mercedes E 240, Kombi
„Classic“ aus 2. Hd., 125 kW, gr.
Plak. (Benz.), Bj. 2002, TÜV neu,
281 Tkm,, Klima, ZV, eFH, ABS,
Stereo, Alu, M+S, schwarzmet.,
guter Zust., 2.200. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Das CJD Berufsförderungswerk Koblenz (BFW Koblenz) bietet von Kurzqualifi -
zierungen über Umschulungen bis hin zu Erstausbildungen eine Vielzahl von
Bildungsangeboten in den unterschiedlichsten Berufsfeldern an.

Neben dem Schwerpunkt beruflicher Rehabilitation ermöglicht das BFW Koblenz
z. B. auchWeiterbildungen über Bildungsgutscheine oder bietet Zeitsoldaten/
innen eine Eingliederung zurück in den Arbeitsmarkt. Das BFW Koblenz eröffnet
eine Vielzahl von Chancen.

Unser Ziel ist Ihre Zukunft!

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Anette Wittelsberger und Christine Winkler
Tel.: +49 (0)261/6406-362 oder Tel.: +49 (0)261/6406-229

Alle Angebote finden Sie auf: www.bfw-koblenz.de

facebook.com/bfwkoblenz

BFWKoblenz
im

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 72 32 88

-flyerdruck.de
LINUS WITTICH Medien KG | Postfach 223 | 91292 Forchheim

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per
Onlinebestellung übermittelt werden

Bestellen Sie jetzt Ihren personalisierten

WM-PLANER
Sie können die Titel- und Rück-
seite mit Ihrer Werbung, Ihrem
Logo individuell gestalten.

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de

*inkl. Versand& MwSt.

1.000 Stk.für nur
149,00€ *
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Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I
02742-1055

W
is

se
n

Handwerkliche Qualität
aus eigener Herstellung und Schlachtung

Fleischermeister Jörg Wirths
Marktstraße 41 · 57537 Wissen Siegener Str. 17 · 57612 Eichelhardt
Tel.: 02742-2163 · Fax: 02742-5175 Tel.: 02681-6054 · Fax: 02681-9830552

www.metzgerei-joerg-wirths.de

„Ein Osterfest für Genießer”

Unsere Angebote
gültig vom 22.03. bis 19.04.2018

Zarter Rinderbraten................................kg10,95 €
SaftigeSchnitzel ........................................ kg 8,99 €
GemischterGulasch .................................... kg 7,50 €
Gekochter Schinken ..............................100 g 1,59 €
Roher Schinken.....................................100 g 1,59 €
Feine und grobeSchmierwurst ........100 g 1,10 €
Kalb- und Lammfleisch auf Vorbestellung!

Achten Sie auf
unser Angebot an

Wildspezialitäten!

Wir wünschen Ihnen
frohe Ostern!

Mittwoch, der 28.03.2018 ist für Sie geöffnet!

www.weitzundplatz.de

Mittagessen gut und günstig

Catering und Fingerfood

Altenkirchen • Philipp-Reis-Str.1
Tel. 02681-9555-109
Öffnungszeiten:

mo - do 7.15 - 14.00 Uhr
fr 7.15 - 13.00 Uhr

•möbel und mehr•
Günstiger Verkauf und kostenlose

Abholung von Gebrauchtmöbeln

Altenkirchen • Siegener Str.61
Tel. 02681-9555-410
Öffnungszeiten:

mo - fr 10.00 - 17.00 Uhr
sa 10.00 - 14.00 Uhr

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Wir feiern 10. Geburtstag!

Schöne Dinge von Herzen
Wohnaccessoires, Wolle, Schmuck, etc.

Jungenthalerstr. 2
57548 Kirchen
Tel. 0175/ 22 11 210

Öffnungszeiten:
Mo/Mi/Do/Fr 9:30 - 12:30 Uhr
Mi & Fr 15:00 - 18:00 Uhr
Sa 10:00 - 12:30 Uhr

Ab dem 26.03. und den ganzen April gibt es

25 % Geburtstagsrabatt
auf das komplette Sortiment.
Zusätzlich können Sie ab jetzt jedenMonat tolle Rabatte entdecken.

Also vorbeikommen - wie freuen uns auf Sie!

RECHTSANWÄLTE· FACHANWÄLTE
9 ANWÄLTE miT 4 FACHANWALTSCHAFTEN

57518 BETzdoRF| moLzBERgSTR. 1| TEL (0 27 41) 93 40 -0|FAx (0 27 41) 93 40 -22

kanzlei@rae-ortmueller.de | www.rae-ortmueller.de

oRTmüLLER· mEiSSENBuRg & RÖddER

Susanne Ortmüller
Ihre Fachanwältin für Verkehrsrecht.
Fachanwältin für Verkehrsrecht seit 2010
ADAC Vertragsanwältin seit 2011

Grundsätzlich sind Rechtsanwaltskosten von demHaft-
pflichtversicherer des Unfallverursachers zu tragen.
(BGH 10.01.2006 VI ZR 43/05 zur Erstattungsfähigkeit
von Anwaltskosten bei Verkehrsunfall)


